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ALBANISCHE FORSCHUNGEN. 

i. 

DIE SLAVISCHEN ELEMENTE IM ALBANISCHEN, 

MIT EINER EINLEITUNG, 

WEICHE DIE AUSBREITUNG DES ALBANISCHEN VOlKSSTAlDiES , DIE QUELLEN UNSERER KENN TN ISS DER ALBANISCHEN SFRACBE, 
DE LAUTE DERSELBEN UND DIE VERSUCHE, DIESE LAUTE DARZUSTELLEN, ZUM GEGENSTÄNDE RAT. 

vom 

O«. FRANZ MIKLOSICH, 

imiunn HrraucDE du *. iiukd» tu wuiuuciurtu. 



(VOBCBLEGT IN DBB SrTZVMG DES PHILOSOPHISCH HISTORISCHES CLASSE AM 1». APBlt IITO 1 



Einleitung. 

Diese Einleitung zu einer Reihe von Abhandlungen, welche eine Darlegung der verschie- 
denen Bestandteile der albanischen Sprache zur Aufgabe haben, enthalt eine Übersicht 
I. der Wohnsitze des albanischen Volkes ; II. der Quellen unserer Kenntnis» der albanischen 
Sprache; III. der Laute der albanischen Sprache, und IV. der verschiedenen Bezeichnungs- 
weisen dieser Laute. 

I. Übersicht der Wohnsitze des albanischen Volkes. 

Die Albnnier bewohnen nicht nur das nach ihnen benannte Land , wo sie von Slaven 
serbischen und bulgarischen Stammes, von Macedoruinunen und von Griechen umgeben sind: 
sie sind auch ausserhalb dieses Landes , in Montenegro , in einigen Gegenden der europäi- 
schen Türkei, in Klein- Asien, in Kussland, in Griechenland, in Italien und Sicilicn und 
endlich in Österreich angesiedelt. 

In Montenegro , wo ihre Wohnsitze mit denen ihrer Stammgenossen zusammenhangen, 
sind sie eben so wie längs der Ostktiste des adriatischen Meeres die ältesten uns bekannten 
Bewohner. In der europäischen Türkei haben sie sich im Kordosten nach der grossen Aus- 
wanderung der Serben unter dem Patriarchen Arsenius III. (Cmovid) im Jahre 1G90 aus- 
gebreitet und sind im Lauf der Zeit bis an das linke Ufer der bulgarischen Morava 
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vorgedrungen, wie sie auch Uber den Kamm ilirer nördlichen Grenzgebirge nach Bosnien 
hinein sich ausgebreitet haben; ausserdem bewohnen nie, abgesehen von zahlreichen kleine- 
ren Niederlassungen, in grösserer Anzahl das südöstlich von Philippopel gelegene Arnaut-köi. 

C'ber die Ausbreitung der Albanier in Klcin-Asicn ist mir Genaueres nicht bekannt. 

In Kussland finden wir Albanier in VolkoncAti, einem Dorfe Bessarabiens. 

In Griechenland ziihlt man etwa '200.000 Albanier, die demnach den fünften Theil der 
Gesamiutbevölkeruug des Königreichs ausmachen. Sie bewohnen ganz Attica und Megari«, 
mit Ausnahme der Hauptstädte, den grösseren Theil von Bocotien, einen Theil von Lokria, 
den südlichen Theil von Euboea, ungefflhr ein Drittheil von Andros, ganz Salamis, Porös, 
Hydra und Spczzia, einen Theil von Aegina und das kleine Eiland Anghistri in dessen Nach- 
barschaft; sie machen die Hauptmasse der Bevölkerung ans in Argolis, Korinth und Sicyo- 
nien und haben bedeutende Lanclstrcckcn in Arkadien, Lakonien, Messcnien und Elia inne. 
Die Ansiedelung der Albanier in Griechenland fand gegen das Ende des vierzehnten Jahr- 
hunderts statt. 

Die Zahl der in Italien und Sicilien sesshaften, noch nicht italicnisirten Albanier betrügt 
nach B. Binndelli 85.551 Seelen, von denen auf Italien (Neapel), in den beiden Oalabrien, 
Basilicata, C'apitanata, Terra d'Otranto und Abruzzo Ultcriore 05.838, auf Sicilien 19.713 
entfallen, während sie nach Caniarda 100.000 erreicht, nach anderen sogar übersteigt. Die 
Einwanderung der Albanier in Italien und Sicilien geschah schon einige Zeit vor, ausgiebiger 
aber nach der gHnzlichen Eroberung ihrer Heimat durch die Türken in der zweiten Ilillfte 
des fünfzehnten Jahrhunderts. B. Bioudelli, Studi linguistici. Milano. 1856. 59 — (»3. Nach 
Gins. Spata, Studi etnologici di Niccolo Chetta su hi Macedonia e l'Albania, Palermo. 1870, 
fanden Einwanderungen in rnteritalien statt in den Jahren 1432, 1443, 1401, 1467, 1532, 
1647, 1 744 und zuletzt unter Ferdinand IV. (1759 — 1S00), in Sicilien hingegen in den Jah- 
ren vor 1448, 1647 und zwischen 1520 und 1532, pag. öl, 52. 

Österreich beherbergt Albanier in den beiden Dörfern Hrtkovci und Nikinci bei Mitroviz 
im Peterwardeiner Regimentsbezirke und in Dalmatien in der Nilhe von Zara, und zwar in 
der Vorstadt Borgo Erizzo, kroat. Arbanasi, und in Plota. Die ersteren, welche, dem Stamme 
der Klementer angehörig, von den Serben Klimentc, auch Cimirote genannt werden, und die 
ihre Sprache Kliiuentist nennen, Wind. 88, betraten ihre heutigen Wohnsitze zur Zeit der 
serbischen Einwanderung unter dem Patriarchen Arsenius IV. (Iuannovic) 1737. Die dalma- 
tinischen Albanier kamen in ihre jetzige Heimat 1720 unter dem venetianisehen Provveditore 
Erizzo aus den beiden Dörfern Albaniens Brisk oder Brist und Sest auf Betreiben des Vin- 
cenz Ztnajcvic, welcher, früher Erzbischof in Antivari (Bar), im Jahre 1711 Erzbisehof von 
Zara geworden war. Nachdem die Albanier in Zcmunik aufgehört, haben albanisch zu sprechen, 
gibt es gegenwärtig nach den Mittheilungen meine* verehrten Freundes, des Professors Ivan 
Bcrcic, in Dalmatien 1.239 Albanier, von denen 1.171 in Borgo Erizzo, 05 hingegen in Ploca 
wohnen. Ihre ersten Geistlichen, Albanier von Geburt, predigten albanisch: schon die näch- 
sten Nachfolger derselben gebrauchten jedoch die kroatische Sprache auf der Kanzel, in der 
Schule und im Beichtstühle. Die Messe wurde bis zum Jahre 1855 kroatisch, seit dieser Zeit 
wird sie lateinisch gelesen; das Volk antwortet jedoch, der alten Sitte folgend, auch jetzt 
kroatisch. Da in den Familien nur albanisch gesprochen wird, so sprechen die Kinder bis 
zum siebenten Jahre nur albanisch; spiiter lernen sie kroatisch und etwas italienisch. Die 
ursprünglich albanischen Bewohner von Peroj (alb. Pjrrüa, mit dem Artikel Perröi, Fluss- 



Digitized by Google 



Albanische Forsciicngen I. 



bett, Thal) bei Pola in Istrien, welche 1657 einwanderten, haben ihre albanische Nationalität 
aufgegeben '). Die Zahl der Albanier in Österreich betragt nach A. Ficker 3.500 Seelen. Die 
Vülkerstanime der österreichisch-ungarischen Monarchie. 186'J. 90. 

Die Gesammtzahl der Albancsen in und ausserhalb ihrer ursprünglichen Heimat wird 
naeh ungefährer Schätzung auf 1,900.000 Seelen angeschlagen. 

Die Albanesen tlicilen sich bekanntlich in zwei Hauptstniume, den gegischen im Norden 
und den türkischen im Süden: als Scheide wird der Skumb angesehen; nördlich von dem 
genannten Flusse wohnen Gegen, südlich Tosken: derselbe Fluss schied nach Strabo VII. 
cap. 7 die illyrischen und die epirotischen Völkerschaften. Zu dem toskisehen Hauptstamme 
gehören die Albanier Griechenlands und Italiens, zu dem gegischen die Österreichs. 

II. Übersicht der Quellen unserer Kenntniss der albanischen Sprache. 

1635. 

Dictionariiun latino-cpiroticum nna cum nonnullis usitatioribua loqucndi formulis. Per 
R. D. Franciscum Blanchuni, epirotam, coli, de propag. fide alnmnum. Romae. Typis sac. 
congr. de propag. fide. 16:55. 8. ohne Pag. I. Emin"" prineipilms cardinalihus sacrae congreg. 
du propag. fide Franciscus Blancus fei. II. Gifte atane t arbeneseeve ghi ta maiTeiie me e 
tsghieoune e me e tsanc. Hoc est ad epirotas seu albanenses lectores. Unterzeichnet: Une D. 
Franpu I Barth?, scholaar nde College te scintesse fee. III. Imprimatur. IV. Annotationes de 
linguu et litteris epirotarum seu albanesiorum. V. Vier lateinische Gedichte zu Ehren des Ver- 
fassers. VI. Index capitui». VII. Pag. 1 — 188. Dictionarium latino-cpiroticum. VIII. 189 — 193. 
Cap. I.Te gnefuna te latinisct, talianisct, arbeniset e turgiset. Hoc est nomina nutncralia latine, 
italice, epirotice et tnreice. 194 — 190. Cap. II. Emcna te c prindet maschie e femene, latinisct, 
talianisct, arbcni(.s)ct e turgiset. Hoc est nomina masculorum et foeminarum parentum, latine, 
italice, epirotice et turcice. 196 — 198. Cap. HI. Emena te e gatetevet e te chesctielet Arbeuit 
latinisct, talianisct e arbeniset. Hoc est propria nomina urbium nonuullaruui atque castello- 
rum ad eam partem Macedoniae spectantium, quae Epirus sive Albania dicitur, proponuntur 
secundum online ni alphabeti latine, italice et epirotice digesta, ubi primiun occurrit Antiba- 
rum etc. 199 — -203. Cap. IV. De adverbiis, quae traduntur apud epiroticos sicut ctiam apud 
latiuos. 20 t. Cap. V. De praepositionibns epiroticis. Fcre omnes praepositiones anteponun- 
tur nominibus, sunt vero eiusmodi etc. 206. Cap. VI. De interiectionibus. 207 — 217. 
Cap. VIII (richtig VII). Proverbia et sententiae epirotarum. 217. Salutatio epiroticae linguae 
haec est. 218 — 220. Dialogus interrogationum et responsionum epirotarum. 221 — 222. Aliac 
salutatioues, pidchriores praecedeutibus. Ohne Pag. Adnionitio de erroribus. 

Der Vertaner ist ein Albanier, I Barte, lattnisirt Blauen«. FQr u, ä, Z, z finden sich die bekanuten Zeichen; X wird 
durch 11 ausgedrückt. D»b liemlich seltene Büchlein Ist fast gnoz unbenutzt geblieben. 

<, Die albanische Xstionalitit der Bewohner von I'erol Ut Jedoch nicht vollkommen sichergestellt. B. Biondelli, Studi 
lingnistici 6J, nimmt sie an und kennt auch im Gebiete von Parenzo Albanier: U territorio di Parenzo, ove alquante 
fauiiglic albunc*! vivono apiirec in appartati casolari. V. A. Combi, L'enni etnografici soll' Istria. Tricstc I8ö», hält die 
Bewohner von Perol fltr Montenegriner, d. h. für «luven. Doch spricht auch er von albanischen Ansh-dlungcn in 
lstrien, namentlich in den Gebieten von Parenzo und Pol«: l'niti pui Dahuati ed Albnncsi furono trasferiti l'aono UM 
nei distretti di l'aronzo e di l'ola. Kuccedcttero nnnvo introduzioni dl genU per Opera di Veneti* ncl 1623 e nel 108«: 
Albane«! I« prinui volt» e Dalmati la seeonda. '27. Derselbe bemerkt: Grcci (griechische Einwanderungen haben sicher 
nicht stattgefunden» cd Albancai perdettero qui il loro speciale caratterc. 28. Yergl. Hahn 1. 30. ü. 1. Ascoti. Studi 
critici I. gl. 82. 
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16G4. 

Dottrina christiana composta per ordine della fei. nie. di Papa demente VIII. dal R. P. 
Roberto Bellarmino, sacerdote della Compagnia di Giesu. Che poi fu cardinnle di santa chiesa 
del titolo di S. Maria in Via. TradottA in liiigua albanese dal rcver. Don Pietro Budi da Pie- 
tra Bianca. In Roma. Kella stampa della sac. cong. de prop. fide. 1004. 8. Pag. 3. Imprimatur 
von „Franciscus Blancus electus episcopus Sappiensis et Sardeiiens;*- 4 . Pag. 5 — 174. Doctrinn 
etc. 175—285. Kirchenlieder. 286—288. Index. 

Der Verfasser ist ein Albanier ans Fetralha, Pietra Bianca, Ouri i baräe. Blancus 198. Die Orthographie ist die de» 
Blancu». Von dem Büchlein ist 1866 eine „tonn ediziono nuovamcntc corretta" craebienen. Wann die i weite Auflage ge- 
druckt worden, finde ich nirgend» angegeben. Da» Büchlein i»t nicht benutzt worden, l'ietro Bndi «oll auch eine Gram- 
matik de» Albanischen geschrieben haben. Alter, Miaeellaneen tftO. v. WlndUch, Ungarische» Magazin U, ss. 

1085. 

Cuneus prophetarum de Christo aalvatore mundi et eins evangelica veritate, italice et 
epirotice contexta et in duaa partes divisa a Petro Bogdano Macedone, sacr. congr. de prop. 
fide alumno, philosophiae et sacrae theologiae doctore , olim episcopo Scodrensi et admiui- 
stratore Autibarensi, nunc vero archiepiscopo Scuporum ac totius regni Servia e admiuistra- 
tore. Pars prima. Patavii. 1685. Ex typographia Scminarii. Fol. Ohne Pag. I. Italienische 
Dcdication an den Kardinal Gregorins Barbadicus, Bischof von Padua. II. Lateinisches Ge- 
dicht an denselben von Matthaeus Thomasaeus. III. Imprimatur. IT. Andr(e)ac Zmaievich, 
nrchiepiscopi Antibarensis, Diocleusis, totius regni Serviae primatis, suo Epiro etc. Lateini- 
sches Gedicht. V. Sciume ndrieimit e sciume nderseimit zotit, zotit, per ndeer, zotit Andrce 
Zmaievich , argiupesekepit Tivarit , Dioclic , parit Scerbiisse etc. Albanisches Gedicht. 
VI. Serbisches Gedicht an Peter Bogdan. VII. Lateinisches Gedicht an denselben von Pau- 
lus Rittor. VIII. Albanisches Gedicht an denselben von D. Luca Summa prej Scodre. IX. Ser- 
bisches Gedicht an denselben. X. Lateinisches Gedicht an denselben von Matthaus Thoma- 
saeus, nobilis Dalmata. X. Lateinisches Gedicht an denselben von demselben. XI. Eben so. 
XII. Italienisches Gedicjit an denselben von demselben. XIII. Italienisches Gedicht an den- 
selben von Silvestro Autonii. XIV. Albanisches Gedicht an denselben von Luca Bogdani. 
XV. Albanische Vorrede des Verfassers. XVI. Avvertiinenti per leggere correttamente in lin- 
gua albanese. 1 — 182. Italienisch-albanischer Text. Pars seeuuda. Patavii. 1 1>85. 1 — 102. Ita- 
lienisch-albanischer Text. Ohne l'ag. I. Italienischer und albanischer Index. II. Antiehitä della 
Casa Bogdana. Italienisch und albanisch. III. Alphabetum arabicum, epiroticum, amunum, 
latinum, graecum, hebraeum, syriacuni. 

Der Verfasser Ut ein Albanier. Zu den Zeichen für n, ä, 4. i tritt ... e »ird durch * ausgedrückt. Da» Buch ist für 
die Kenntnis* de» Albanischen nicht verwertbot worden. 

1710. 

Osscrvaziüui grammaticali nclla lingua albanese del P. Francesco Maria da Lecco, min. 
oss. rif., esprefetto apostolico delle missioni di Maccdonia. In Roma. Nella Htnmperia della 
sag. cong. di prop. fedc. 1710. 4. Ohne Pag. I. Dcdication. II. A chi legge. III. Agli alunni 
delle missioni. Italienisch und albanisch. Text 1 — 228. 

Der Verfasser ist wahrscheinlich ein Albanier au» l'alabrien. Die Schreibweise wie bei Bogdan. Da» Buch ist benutzt 
worden von J. 8. Vater in «einen Vergleichungstafeln : Albaneaische Grammatik nach F. M. da Ucee. 18«* *. . von Fr. 
Bopp, tVr das Albnnc»J.che in seinen verwandtschaftlichen Bcziebungeii. Berliu. t»5ä. und von J. t Hobhou»c. Travel» in 
Alban». Appendiz. 
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1743. 

Breve compendio della dottrina cristiana trndotta in lingua albanese per 1' utilitä e istru- 
zione dci fanciulli di quella nazione, da un nazionale del regno di Servia, alnnno della 8. ccm- 
gregazione. In Ronin. 1 743. Nelln stamperia della h. congr. de propaganda fidc. 46 pag. in 8. 

Der Verfasser ist ein Albanier. Die Orthographie wie bei Bogdan: nur wird neben ). aneh II (rebraucht, e wird durch 
a> bezeichnet. 

1770. 

npwTorstp(a rapd toü oo^oXofttoTaTou xal aiJiaifiuirdE-ou StfooxäXou . UpoxT-puxo;- xal rptotoTrari 
xoptou HsoStopoo 'Avaaraofcu KaßaXXttÖTOu tou MasjroKoXfrou. 'EvstiKjatv. 1770. Hapd 'AvTtovtui tu> 
B«5pTd).i. 8. Das Vocabular ist abgedruckt in Johann Thunmann's Untersuchungen Über die 
Geschichte der östlichen europäischen Völker. Erster Theil. Leipzig. 1774. 8. Seite 181 — 238. 
Nach Thunmaun pag. 178 besteht die Protopeiria aus 101 Seiten. Pag. 5 — 12 ein griechi- 
sches ABC-Bnch. 13 — 59. Wortregister, neugriechisch, wlachisch, albanisch. Darauf folgen 
pag. T»9 — 81 Sprüche u. dgl. ftir Kinder auf griechisch. 81 — 92 die gewöhnlichen griechischen 
Kirchenlieder, von denen eines auch wlachisch Übersetzt ist. Zuletzt, stehen die griechischen 
Zahlwörter, die Ziffern, das Einmaleins und ein lateinisches ABC-Buch: diesem war in Thun- 
mann's Exemplar auch ein slavonisch-bulgarisches ABC-Buch beigefügt. 

l>cr Verfasser verstand nach 1'linnmann griechisch, wlachisch und albanisch als Muttersprachen. Derselbe bedient 
sich auch (Üt das Albanische nnd Wlachiseho dos griechischen Alphabetes. Ausser Thunmann hat das Büchlein W. Martin- 
Leakc henutit in »einen Re*enrches in (Jreeee. p. 28». Wenn ich die LaMtbezeiehnung von Knballiotes mit der von Mahn 
vergleiche, so finde ich das Unheil Lcakc'a über jenen nicht richtig, das» er die albanischen Laute unvollkommen ausdrucke 
i impcrfeetly expresseii;. 

1782. 

Von den Kleinentinem in Syrmien. Von v. Windisch. Ungarisches Magnzin. Pressburg. 
1782. 8. II. 77 — 89. Enthalt unter anderem eiu Wortregister. 

Vor 1800. 

Variboba, nel seeolo XVIII, pubblico alcune poesie sacre. Rada, Rapsodic 13. 
Ordinaitza militare stnmpata nel secolo XVIII in albancse-italiano pcl reggimento real 
Macedone. Rada, Rapsodie 13. 

1802. 

F.toaYtu-]ftx^ 8'.3affxaÄt'a -tpiiywaa Xt?tx&v TtTpdtYXtuaaov twv Tiaoäpu» xotvwv oiaXfxttuv i;r*t rr 4 ; 
änÄf,; puj(Aa'txf ( c, tt,j tv Motat'a ßXa^txij; , rfj; ^vAfaptxffi xal Tij; d^ßaviTtrrjt. SuvTcfteToa zapd to5 
atSsaijxtoTdrro'j xat Xo^twTam» 2t5aoxaXou, Mxwijwj xat UpoxTjpyxo; xupi'ou jiavtr,!. (Mt/aX?; 'ASä|i7j 
XatCf,) toü ex Mtr/or^)..«»;. «. 1. 1802. 4. Ohne Pag. Dedication. ÜTfx« axkÄ xerrd ilfifani 
dvs^Yfwt^/t etc. Pag. 1 — 36. Lexikon: Neugriechisch, Wlachisch, Bulgarisch, Albanisch. 
37—54. Katechismus, neugriechisch. 55—92. Allerhand: Naturkunde, Arithmetik, Titula- 
turen, neugriechisch. 

Das Albanische wird mit griechischen Buchstaben geschrieben und zwar minder genau als von KabalUotos. Das 
Büchlein wurde beuilUt und das Lexikon mit lateinischen Lettern abgedruckt von W. Martin-Lenke in seinen Kescarehe» 
in Grcece, pag. 289, 381. 381-402. 
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1813. 

J.C. Hobhouse, Journey throngh AlbHiiia. London. 1813. 4. Enthült 1123 — 1147 einen 
Auszug 1 aus den Oijservazioni von Fr. Maria da Lecce. 

lft-20. 

F. V. H. L. Pouqufvillo, Voyagc dnns la Grcce. Pari*. 1620, 1821. 8. 5 voll. Enthalt 2. 
617 — 723 eine Sammlung von etwa 500 Wörtern. 

1627. 

'H xatvi, StafrrjxTj toü zuft'ou xa't oiurrpc; ipuri 'Irpvj Xpiotvj St'-jXiorrii;, T&üTia't yjhuxixy; xal AX- 
ßa>r ( TixV ( . 'Eirtorajte rpr^opfc-j. «pxttrtox'iiroM ty ( ; EtipV«;. koptfot'. 'Ev 115 TüTroYfX»?*!* ri;; 8totxr r 
«u>;. 1827. 8. 

Die Schrift int griechim-h mit dijtkntinvbcn Zeiilicn himI . inig. ii l!t t«i< li. nm(r«n. 

1S2H. 

Pun t' nevniscem me u dyhm per nie seelbtie sepjrtin ete. Rennte. 1828. 8. Ex Typis S. 
C. de propaganda fide. Zwei Blätter in 8. 

1 »:>!>. 

B. Kopitar in den Wiener Jahrbüchern. 182fl. Band 4H, pag. tiO — lOü. Der Aufsatz ent- 
hält pag.. 103 — 101 eine von den Brüdern Anastasius und Spyridon Tzellio aus Argyr6ka- 
sti-on verfasste albanische Übersetzung der Parabel vom verlorenen Sohne. Luc. 15. 11 — 32. 

Oie Cbrraetzting ist mit lutciniM-heu und, »c dient- in, bi »u*t«U Inn. mit »irbisch-;n Iluchstabcn gesehrieben. 

1835. 

Die Sprache der Albancsen oder Sehkipetaren. Von J. Ritter v. Xylander. Frankfurt am 
Main. 1835. 8. III — XIII. Vorrede. 1 — 83. Grammatik der albanesischen Sprache nach Leere, 
Leake und der Bibel-Übersetzung. S4—150. Sprachproben. 151—272. Wortcrsammlung. 
PeutKch-albnncaisch und albanesisch-dcutseh. 273 — 320. Andeutungen Uber Verwandtschaft 
und Abstammung der albanesischen Sprache. 

In der Bezeichnung der Lante folgt Xylnnder der CWrBetzung des Xtutn Test»iurntos. 

1*43. 

Girolamo de Rada, Canti di Serafina Topia. Poeina albancse. Napoli. 1843. 

1815. 

Vine. Basile, Via del paradiso proposta ai cristiani di Albania. Roma. 1845. 18. 

1845. 

Dottrina christiana del card. Bellarinino, della eompagnia di Gesü, tradotta in albauese 
dal P. Giuseppe Guagliata, della medesima eompagnia. Roma. Coi tipi della 8. c. de Propa- 
ganda fide. 1845. 8. png. 1 — 7. Dedien, italienisch und albanisch. 8 — 11. Avvertimento. Aus- 
sprache u. s. w. 12 — 288. Katechismus, italienisch und albanisch. 
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].>4 7. 

Girolamo de Radn, Milosao. Poemetto albanese volgariz/.ato in italiano. Napoli. 1847. 
Seconda edizione. 

18 17. 

Girolamo de Rada, Quattro cattti albanesi con la traduzione italiana. Napoli. 1847. 

1847. 

Girolamo de Rada, Poesie albanesi. XapoÜ. 1847. 8. Albanisch und italienisch. 7 — 8. 
Dalla grammatica albanese di Canüllo de Rada. D— 352. Text. 

1853. 

Albanesische Studien von Johann Georg v. Hahn. Wien. 1*53. s. I. Geographisch-ethno- 
graphische Übersicht. Reiseskizzcn: Sittenschilderungen. Sind die Albaneseil Autochthonen? 
Da» albanesische Alphabet. Historisches. II. Beiträge zu einer Grammatik des toskischen Dia- 
lektes. Albanesische Sprachprobi 11. III. Beitritte zu einem albancsisch-deutschen Lexikon. 
Deutsch-albanesisches Verzeichnis der in dem albanesisch-deutschen Lexikon enthaltenen 
Wörter. 

Durch den zweiten uud dritten Thcil dieses Werke» . namentlich die D.-»r.»t<lluii£ der l.nuteerbältnisne , Ut untere 
Kenntnis» de» Albanischen wesentlich gefördert wurden, v. Hülm gebraucht das griechische Alphabet und bezeichnet dio 
dem irrieehwclieii fehlenden I-iiiite thcil» durch lateinische liisch»tnben , «heil» durch Uber den (rrlctllUchen Buchstaben 
gesetzte diakritische Zeichen. 

1855. 

Noctcs pelasgicae vel symbolae ad cognoscendas dialectos Graeciae pelasgicas collatae 
cnraCaroli Henrici Theodori Reinhold, classis regiae mediei primat ii. Atheuis. 1.S55. I. rpaji- 
jiarrtxir;. 1—40. II. I If-'JSf&fio; Xt;txoü. 1—80. III. W-Ahl'^iz. \i>px kaXaupca;. Topta; xal 'A/.toöoTjj. 
1 — 28. Darauf folgt Alphabetuin physiologicum pelasgicutn. 

Heinhold selittibt du* albanische mit Inteinixlieti Hucb»uben. Sein Werk i*t eine danken»wertbe Ergänzung des 
lluhnVeben. 

1855. 

Über das Albanesische in seinen verwandtschaftlichen Beziehungen von Franz Bopp. 
Berlin. 1855. 4. 

1857. 

L. Vigo, Canti popolari siciliani. Catania. 1857. 8. pa« 338 — 354. Canti sicolo-albanesi 
von Giuseppe Crisjji. 

Durch grosse Incornctheit de« Texte» leider wenig brauchbar. 

18(31. 

Studi critici di G. 1. Ascoli. I. Cenni sull' origine delle forme gramniaticali. Saggi 
di dialettologia italiana. C'oloitie stranicre in ltnlia. Fraiumenti albanesi (pag. 79 — 101). 
Gr-rghi. 
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1862. 

l'Sa e sceites cru«; c tiera pun' t' divocme, sckruem prei gni trat t' sceitit isc Franzesckut. 
(Via crueis.) N' Rom. Mc setampen t' sceitit cuvend, ii niunoüet me apun feen. 1862. 8. 
276 pagg. 

1863. 

Confessione pratica italico-epirotica per uso de' novelli missionarii di Epiro, scritta dal 
P. B. D. F., min. oss. dell' alma provincia di S. Bernardino, ex-missionario apostolico. Roma. 
Coi tipi dclla «. congreg. de prop. fide. 1803. 107 pagg. 

1864. 

Moj' i majit sciuguruum zois bekftemc divoziön j diftuum seciuptarvet prei P. Gaitanit 
Bruschi j scioeniia Jezus, mieseter n* colleg t* Bc^pniis nnen liuccm t' secitet at pap n' Scko- 
der. Me setampen t' Bcöitit cuven t' propagand» »' Rom. 1864. 163 pagg. 

1864. 

Saggio di grammatologia comparata sulla lingua albanese per Demetrio Camarda. 
Livorno. 1864. 

Griechische Buchstaben, Im Ganzen mit den von Hahn eingeführten Modificationen des Alphabets de» Neuen Tesla- 



1866. 

Rapsodie d' un poema albanese, raecolte nelle colonie del Napoletano, tradotte da Giro- 
lamo de Rada e per cura di lui e di Niccolö Jeno de' Coronei Ordinate e messe in luce. 
Firenze. 1866. 8. 106 pagg. 

1866. 

Regole grammaticali della lingua albanese, compilate dal P. Francesco Rossi da Montalto 
Ligure. Roma. 1866. 8. 

Im Grunde eine neue Auflage der 0*servazlonl grammatieali von Fr. Maria da Leeee, jedoch keine verbesserte. 

1866. 

Vocabolario italiano-epirotico con tavola sinottica, compilato dal P. Francesco Rossi da 
Montalto Ligure. Roma. Stamperia dclla s. c. de Propaganda fide. 1866. 8. 953 pagg. 

Ein reichhaltiges Wörterbach, dessen Benutzung leider durch die ineonseqncnto Lantbcicicfanung schwierig wird. 

1866. 

Appendice al saggio di grammatologia comparata sulla lingua albanese per Demetrio 
Camarda. Prato. 1866. 



1866. 

Hieronymi de Rada carmina italoalbanica quinque transcripsit vertit glossario notisque 
iuBtruxit Tbeophilus Stier. Brunsvigae. 1856. 4. 
Aus Rada, Poesie albanesi, pag. HO— 19«. 
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1806. 

Urat per meu »an nann dit fara festes f sceitet sc' Francesck k»ue sc-ciup prei ltinit 
prei P. Tom Marcuzzit fraucesckan. Rom. Me sctamp t' cuvenit sceit t' propagandes. 1867. 
16. 82 pagg. 

18C7. 

T' verteta t' paa-sosme kaltsue prei sceitit Alfonso M. de' Liguori e do divozione e mai- 
me tiera kftue n tiul e n' ghiü arbnore prei gni mesctarit scodran. Me sctampen t' sceitit cuv6n 
t' Propaganda n' Rom. 1867. 16. 302 pagg. 

1868. 

Cuvendi i arbenit o concilli provintiaalli mbelieoune viettit mije «etat eint e tre ndne 
schiptarin Ckmentin XI. pape prctemaiin. E duta sctamp. Concilium albanum provinciale 
sive nationale habitum anno MDC'CCIU. demente XI. pont. max. albano. Editio aecnnda, 
posteriorum constitutionum apostolicarum ad Epiri ecclesias spectantium appendice ditatn. 
Roiuae. Typis *. congregationia depropaganda fide. 1868. 8. Albanische Übersetzung. 166 pagg. 

Von dein Buche: Radojet, Gesü al cuore del sacerdote. Roma, iat mir das Druckjahr 
unbekannt. 

Neben Blandina und Bogdan wird üoa 81. 108. 136. P. Luk(a) als albanischer Schrift- 
steller angeführt, welcher vielleicht der oben 4. genannte D. Luca Summa prcjScodre ist : von 
seinen Werken habe ich nirgends nithere Nachricht gefunden. 

Ausser den genannten Schriften habe ich bei meinen Studien benützt : 1. ein handschrift- 
liches Verzeichnisa von etwa 2.000 albanischen Wörtern, welche ich in den Vierziger Jahren 
einem Gegen abgefragt habe; 2. einige Lieder, welche Vuk Stefanovic Karadzic 1 aus dem 
Munde eines aus dem nordöstlichen Theile des von den Albauiern bewohnten Gebietes aufge- 
zeichnet hat; ;5. ein kleines Verzeiclmiss von Wörtern aus der Sprache der Albanier Dahna- 
tieus und einige Lieder derselben, welche ich der Freundlichkeit des Professors Ivan Ber6i<5 
in Zara verdanke. 

IIL Übersicht der Laute der albanischen Sprache. 

A. Einfache Laute. 
aj Vocale. 

Ausser den Vocalen a , i und u, e und o besitzt das albanische noch zwei , welche Halm 
durch das griechische u und durch 5 bezeichnet: jener lautet wie deutsch U, dieser ist der von 
Lepsin* , Staudard Alphabet. II. ed. 48, „indistinet vowel - genannte Vocal, über welchen 
Brücke, Grundzüge der Physiologie und Systematik der Sprachlaute 24, handelt: er lautet, 
wie schon Leakc. Researches in Greece, London 1814. 260, bemerkt hat, wie u oder o in den 
englischen Wörtern burn, sou: „i /* a vowel between the italian a and c. tittered diep in the 
thront, being the samt as the votcel-soitnd in the Englisk words burn, son, but generally very 
ehort.^ Unrichtig ist Hahn's Ansicht II. 3, nach welcher t „vollkommen dem deutschen soge- 
nannten stummen e entsprechen" s.dl, indem nach Brücke 24 dort, wo man im deutschen (in 
solches stummes e annahm, kein Vocal vorhanden ist, vielmehr die Consonanten einfach an 
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einander gereiht werden. Dass die diesen Vocnl enthaltende Sylbe aecentuirt sein knnn, 
beweisen nusser dem albanischen das neuslovenische (ven foras), das bulgarische (vtn 

forns) und das ruinunischc (red rideo). Dieser Yooil kann aber im albanischen auch gedehnt 
werden und lautet dann wie deutsch ü: ßi tosk. ich lege. Hahn II. 3. lui altslovcnischen ent- 
steht durch die Dehnung des t. (§) der Laut ti, der durch y bezeichnet wird. § wird im An- 
laute — denn abweichend von nnderen Sprachen kennt da« albanische diesen Vocal auch im 
Anlaute — vor m und n nicht geschrieben: mboSis für gmbo&B aus griech. ejinoJt'Ctö: nguätg 
für snguötg uub lat. angustus. Im gegischen wird auch in- und auslautendes 5 hliufig in der 
Aussprache vernachlässigt: mlagi geg. mnlva für mjlags tosk.; soknfj ftir tosk. äokgrij societas; 
dör für tosk. dört niauus; geg. jeljs sing. gen. dat. neben jets, jenes im Gebirge, dieses in der 
Stadt. Uoa. 130. e kann auch im Anlaut vor r und im Inlaut zwischen r und einem Conso- 
nanten entfallen, wodurch Fonnen entstehen wie rfViem confiteri; brtit clamare; brdak urceus; 
trguz restis; tc mrknr dies mercurii; mr&hna ich erkälte mich. Dalm., in denen r sylbcnbil- 
dend ist. Die lateinisch schreibenden Gegen bezeichnen den Laut 1 entweder durch e oder e. 

Lepsius folgend drücke ich den kurzen unbestimmten Vocal durch c, den gedehnten hin- 
gegen durch e, U durch n aus; die übrigen Vocale bezeichne ich durch a, i, u, e, 0. 

Die langen Vocale werden von mir durch einen darüber gesetzten Strich bezeichnet: ä: 
käl', kusär; i: bir, dl t. neben g. dij; ü: kür, kühn; e: kalamct. Rups., zeX lt.; ö: spörte. Bog- 
dan, fort. Uoa; ü: düste, düö; g: p§, mit dem Artikel pyri t., prgj. 

Den Ton drücke ich durch den Acut aus : preve gangbarer Weg ; prevg eine Art 
Schlange. 

Das albanische besitzt auch den im altgriechischen durch den Spiritus asper ausgedrück- 
ten Hauch: h. Brücke 8. h und der gutturale Consonant 7 werden jedoch nicht unterschieden 

b) Consonanten. 

1. In der labialen Consonantenreihe besitzt da« albanische die Verschlusslaute p, b; 
die ReibungsgerHusche f, v und den Resonanten m. Hinsichtlich dieser Laute machen die 
Albanologen nur die Bemerkung, das» mm von manchen wie- mb, im Anlaute wie emb gespro- 
chen wird: „Quando trovansi due m, (alcuni) fanno sentire dopo la prima il suono di b". 
Guagliata 10, d. h. ursprüngliches oder für das albanische nls ursprünglich vorauszusetzen- 
des mb wird nach Verschiedenheit der Gegenden wie mb oder wie mm ausgesprochen. 

U. In der dentalen Consonantenreihe finden wir im albanischen die Vcrschlusslnutc t, d ; 
die ReibungsgerHusche s und z; so wie b und 8, 1 und X, die Zittcrlautc r und p und den 
Resonanten n. 

Über t, d und s ist nichts zu bemerken: 8 lautet stets wie s im Anlaute italienischer 
Wörter: suo. 

Dagegen lautet z nicht genau so wie der entsprechende Laut anderer Sprachen, sondern 
mit gedehntem Summen, wie sich aus der folgenden Beschreibung zu ergeben scheint: r l\ 
valore del z sarebbe come il zeta, ma non devesi cosl pronunciare, che sarebbe troppo secca 
la pronuncia, e sarebbe parimenti errore, devesi dunque pronunciare grassa, cioe col zeta 
farci sentire ancora avanti di esso 8 , un tantino del s , risnonante a guisa del rumore , che 
fanno i mosconi, che in tal modo si pronuncierä giusto zot." Lecce 2. „II valore del z 6 
tanto delicato, che dagl* Italiani con difficolta si capisce." 200. Derselbe Laut soll jedoch im 
toscanischen, unter anderen in der Endung oso: pericoloso vorkommen. 



Digitized by 



Aliianuche FüUSIIIIXOEX I. 



11 



d und 3 halten genau so wie im neugriechischen. 

Nicht sicher bin ich hinsichtlich des Unterschiedes zwischen 1 und X, und ich muss mich 
damit begnügen, im nachstehenden die Angaben sämmtlichcr Albanologen zusammenzustel- 
len. „X si pronuncia appnnto come il latn greco o arabo; essendo questo il suo valorc , la 
pratica di pronunciarlo giusto aturk cosl: si metta in pronuncia da noi la lcttcra 1 nostrale, ed 
OBserviamo, a che parte del palato tocchera la punta della lingua, trovcremo, che si appoggia 
al palato e tocca un tantino i denti superiori di avanti, ritiriamo di grazia un tantino la punta 
d'esaa lingua piü deutro il palato, accio non tocca i denti, e cosl pronunciando la lettera 1 
nostrale muterassi in un subito in lam albancse. - Lecce 2. „X st pronuncia comc la lcttcra 1, 
ma perö un tantin piü grassa. - 220. „X greco nel hiogo di doppio 1 come XuXa e kazanit 
trouiba del lauibico." Bogdan, Einleitung. „/ rcpresents an 1 pronounced in thc fauccs, and 
nearly rcsembliug the Italian gl. u Leakc 261. Vuk Stef. Karadzic schreibt dem alb. X den 
Laut des griech. lanibda zu. „X poxpov xal ßapü: r.iit iiivsrps, xi'eX oüpavof." Neues Testament. 
„In einigen Gegenden scheint die Unterscheidung eines doppelten reinen X, von welchem das 
eine tief aus dem Schlünde hervorgeholt , das andere mit der Zungenspitze gebildet wird, 
ziemlich festzustehen. Die Versuche des Verfassers, diese beiden Laute zu scheiden, waren 
jedoch vergeblich." Hahn II. 3. Rcinhold I. 3 unterscheidet ftlr das in Griechenland gespro- 
chene albanisch ein dreifaches 1: „1, l=lj, X = v, u yJ dftpiovov." „X doppio e bleso". Guagli- 
ata 10. „X si pronuncia come lnmbda greco, mettendo la punta della lingua al palato, come 
mrecuX miracolo, veXaa fratello ccc. u Rossi, Vocabolario, Einleitung. Dieselbe Angabe wird 
in den Regole grammaticali mit Hinzufügung einer grösseren Anzahl von Beispielen wieder- 
holt. Nach einer Mittheilung lautet X bei den dalmatinischen Alban iern etwas schwacher als 
das polnische 1. Nach meiner Erinnerung sprach auch der Gege, den ich vor etwa einem 
Vierteljaluhundert über seine Muttersprache befragte, X ungefähr wie polnisch 1 aus. Sicher 
unrichtig iat die oben angefüiirte Ansicht Leake's, X sei wie ital. gl auszusprechen, obgleich 
diese Ansicht darin eine Stütze zu finden scheint, dass die dalmatinischen Albanier das mouil- 
lirte 1 der Kroaten durch X wiedergeben: voXa, n poXu, kraXa ftlr volja, u polju, kraljo. 
X, das Halm vom 1 nicht scheidet, kommt nicht nur in eigentlich albanischen, sondern auch 
in entlehnten Wörtern vor: feXe profunditas; foXe loqui; hoX acutus; mjeguX nebula; per- 
tsjeXe comitari; veXa frater u. s. w. X findet sich sowohl in den aus dem romanischen als in 
den aus dem türkischen entlehnten Wörtern: apostuX, artikuX; bauX it. baule; diäX diabolns; 
kjeX coeluin; maskuX, niisai, PaX Paulus, popuX, PortugaX; praXy parabola; priX aprilis; bataX 
it. sodo; budaX stupido; hainaX facchino; kalabaXek affluenza; koXaiXuk agevolezza u. s. w. 

Eben so wenig wie der Unterschied zwischen 1 und X ist mir der zwischen r und p klar. 
Auch darüber kann ich nur die Angaben der Albanologen zusammenstellen. „Die Albanesen 
unterscheiden zwischen einem schwachen und einem starken p. Das letztere wird durch pp 
ausgedrückt. Beide Laute werden , wie im neugriechischen, niemals im Hintergaumen, son- 
dern durch Anschlag der Zungenspitze an den Vordergaumen gebildet." Hahn 2. 4. „Una r 
semplice si pronunzia molto dolce in modo da far sentire un' e avanti r, e in ciö si stia molto 
attento per non dare in equivoci grossolani. " Guagliatay. p findet sich sowohl in ursprünglich 
albanischen als auch in entlehnten Wörtern : papp Platane; pajj schlage; pc Eingeweidewurm; 
peoöj umringe; pett, pcSi Reif eines Fasses, Rades; pene, Lüge; map nehme; mapoj mache ver- 
rückt; mop Laus und pale, rarus; pike, Rettig von radicem, radix; pöbe, Kleid, it. roba; pote, 
rota ; pötuly, it. rotolo ; puge, Gasse, mlat. ruga, frz. rue u. s. w. In der Aussprache des r ist 
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es vielleicht gegründet, dass dem alb. rady (türk. «rä, arüia ex online) Reihe ngrieeb. äpiSa 
gegenübersteht. Auch das nirum. scheint den Laut p zu besitzen : wenigstens finde ich bei 
Kab. in ppaoo (rrju) lat. rivus, rooppötau (turrolu) lat. turris da* an- und inlautende r eben 
so bezeichnet wie das albanische p: aaippa serra Sapy; xo-jppa aliquaudo küpe: j^ippa stolidus 
map«;; popp pediculus mop u. s. w. Kab. 220. 221. 231. 23*. 

Wie ursprüngliches mb nach Verschiedenheit der Gegenden wie uib oder wie mm, so 
lautet auch ursprüngliches nd wie nd oder wie nn. ..Quando in priueipio , in mezzo o in finc 
di parola trovansi due n, aleuui fanno sentire dopo la prima un leggiero suono di d.» Gua- 
gliata 10. Nach USa 5. wird nn in der Stadt, nd im Gebirge (nel montano) gesprochen. Auch 
der Neapolitaner spricht funno für fondo. Diez l. S2. Schuchardt 1. 36. Wahrscheinlich zieht 
der Städter auch mm, der Gebirgsbewohner hingegen das altere mb vor. 

III. In der gutturalen Consonantenreihc hat das albanische die Verschlusslaute k, g und 
die Reibuugsgerauschc h, j. 

Hahn unterscheidet für das toskische ein zweifaches g, von denen er das eine durch f. 
das andere hingegen durch -j bezeichnet; jenes entspricht dem neugriechischen 7 vor «, 0 
und oi> und vor liquiden Consonanten, dieses hingegen dem deutscheu g. Im gegischen 
scheint nur ein g und zwar das deutsche vorzukommen. Aber auch für das toskische scheint 
Hahn's Unterscheidung nicht stichhaltig zu sein, und beruht wohl nur darauf, dass in eini- 
gen südlichen Gegenden g „wie ein im Kehlkopfe gebildetes gelindes ch ausgesprochen 
wird." III. 18. In Hahn's Lexikon findet sich kein 7 enthaltendes Wort mit Ausnahme der 
Pronomina xilq hic ; xgtrf huius; aiff illius m.; ziadtf huius; aaötf illius f. und der I. sing, 
praes. nct. der meisten Verba : xspxöiy quaero: «aiy sicco; srr&f inquino 11. s. w. Allein in 
allen diesen Fallen wird 17 wie j gesprochen: kuj , kjtij, atlj, kgsaj . asaj , kgrköj , v)aj, 
pegej u. s. w. 

Hahn unterscheidet ferner % und •/; jeues ist der Hauchlaut h, dieses das ngriech. /_ so- 
wohl vor a, 0, ou, als auch vor e, 1, u, für welche zwei Laute das von Hahn eutdeckte alte 
albanische Alphabet zwei Zeichen enthalt. Im gegischen besteht ein Unterschied zwischen h 
und x nicht. Aber auch im toskischeu ist er mit den vorhandenen Mitteln nicht durchführbar, 
weder im Aualaute, wie Hahn II. 4. selbst zugibt, noch aueh im Anlaute, indem Hahn III. 
143. und 149. genothigt ist zu bemerken, dass die unter •/ fehlenden Worte unter £ zu suchen 
sind und umgekehrt. 

Li. Zusammengesetzte Laute. 

Zusammengesetzte Laute sind Verbindungen melirerer Laute zu einem einzigen, dessen 
Bestandteile das Ohr nicht unterscheidet. 

Von den zusammengesetzten Lauten sind die abkürzenden Schreibungen zu unterschei- 
den, welche zwei auf einauder folgende Laute durch £in Zeichen ausdrücken. Hieher gehören 
tdavisch c und C für ts und t£. Ähnliche Abkürzungen könnten für dz und dz eingefülut wer- 
den, wie das glagolitische sowohl als das cyrillische Alphabet ursprünglich ein Zeichen für 
dz besass und das cyrillische Alphabet in ziemlich spiiter Zeit mit einem Zeichen für dz 
bereichert wurde. 

aj Zusammengesetzte Vocale. 
Zusammengesetzte Vocale entstehen durch die Verbindung von Vocnlcn mit einem 
darauf folgenden Resouauteu. Man nennt sie daher nasale Vocale. Ich bezeichne sie im 



Digitized by Google 



AMiANisriic Fonscni'SOF.N I. 



13 



Anschluas an Lepsius durch einen Circumflex Uber dein Vocal. Die nasalirten Vocale sind eine 
Eigen thiimlichkeit des gegischen und fehlen dem toskischen ganz und gar. Diese nasalirten 
Vocale finden sich 1. im Auslaute und lösen sich bei dem Antritte eines Vocals in ihre Be- 
standtheile auf: g. zä, mit dem Artikel zAni, t. zf, zeri vox; g. l't, l'ini, t. l'i, l'fri liuum; 
g. drii, drüni, t. dru, drnri lignum; g. fre, fröni, t. fr§, frgri frenum; g. zo neben zä vox; 
g. su, stini, t. su, suri neben siiu oculus; sie finden sich 2. im Inlaute vor Consonanten: 
g. v89, vä&i, t. vatt, vadi inanre«; g. ftise, ßisa, t fsese, ftesa scopa; g. friift, frutH, t. fnW, 
fn'iöi Masern; g. pes neben pes, t. pese quinque. Ob im Inlaut vor Vocalen nasalirte Vocale 
stehen, kann ich nicht entscheiden; die Schreibung bAin faciunt; t* pcrvüit subiectio, Gua- 
gliata 257. 261, Itisst es vermuthen, obgleich andere Sprachen, welche nasalirte Vocale 
haben, wie die altslovcnischc, polnische, französische, vor Vocalen nicht nasaliren. Der 
naBalirte Vocal kommt jedoch im Pieinontcsischen auch vor Vocalen vor (n torinesc) , indem 
n z. B. in patruna ungefUhr wie ein deutsches ng mit halb unterdrücktem g gesprochen wird. 
Diez 1. 323: patruna wäre daher nach der hier angewandten Lautbezeichnung patrua zu 
schreiben. Im Anlaute kennt das Albanische keine Nasalirung: in $niba*töj sufncio; gngarköj 
onero wird deutlich cm, en, nicht etwa C gesprochen. 



Zusammengesetzte Consonanten entspringen aus der Verbindung von Consonanten mit 
darauffolgendem j. Dadurch entstehen 1', n, ferners k', g und endlich 6, z. Über 1', n, ö, z 
ist nichts zu bemerken, k' und g lauten wie serb. h (c) und h (gj, dj), welche Brücke 75 
durch t* x' "od t* j' darstellt. „Nelle sillabe ein e ghi la h a un suono cosl schiacciato e sot- 
tilc, che gi awicina al ci e gi. u Ottagliata 9. Nach Uoa 5. scheint jedoch in der Stadt die Aus- 
sprache ki und gi, im Gebirge die Aussprache k'i und gi zu herrschen. 



b) Zusammengesetzte Consonanten. 



Zi 



leutclluig der Laite. 



A. Einfache Laute. 



a) Vocale. 
»i knrr : 

a, i, u, e, o, n, e. 



ßi lan<c: 



ä, r, ü, c, 5, u, v- 



Hauchlaut h. 



b) Consonanten. 



Ucibnngageräiisclic Zftterlaute 



Ke*ouantPi> 



Labiale : 
Dentale: 



p, b 
t, d 



f, v 

s, z r 




ii 



Gutturale: 



1, l 
h, j 



Digitized by Google 



14 



FlUXZ MlKLOSICll 



B. Zusammengesetzte Laute. 
aj Zusammengesetzte (nnsalirte) Vocale. 
a.. i, ü, 5, 6. ü. 

h) ZuFjauiua-ugcijetztt' (Jotirte) t'oDsonanten. 
1'. ii; k', g; s, l. 



IV. Übereicht der Bezeichnungsweisen der Laute der albanischen Sprache. 



4m Vtrf. 


1635 


19S5 


Fr. Maria 
4a Laoca 
171« 


&XD8JJ.0- 

C«i 17T0 


1809 


Laaka 
Uli 


Inn 

Teat. 

1M7 


Quagliata 
IM* 


H«bn 

tus 


BalnkoU 
IS» 


Bjiii» 
t»66 


■ 


u 


a 


a 


■ 


St 


a 


i 


a 


■ 


a 


* 


i 


i 


i 


i 


i 


l 


i 


t 


i 


t 


i 


i 


Q 


u 


u 


u 


*v 




u 


S.-J 


u 


OJ 


u 


u 




0 


0 


* 


1 


1 


c 


i 


c 


« 


e 


c 


0 


o 


0 




0 


fr 






o 


0 


o 


o 


u 


1 


1 


* 


m» 


V 




V 


1 


V 


1 » 


— 




e 


r, * 


i'. i 




a 






0 


1 


c, ö 




b 


b 


b 


■ 






«Vi 




h 


K 


h 


], 


1' 


p 


p 


p 


ir 


ir 


p 


« 


n 

K 


fr 


K 


ii 

r 


b 


ti 


b 


Ii 




fr 


b 


rr 


b 


b 


b 


|, 


f 


f 


f 


f 


r 


r 


f 


D 

r 


f 


¥ 


f 


f 


V 


V 


V 


V 




p 


V 


s 


V 


3 


V 


V 


Ul 


m 


m 


10 


c 




m 


u 

r 


DI 




Ul 




t 


t 


t 


t 




; 


t 




t 




t 


t 


a 


i 


d 


d 






d 


n 


J 




d 


,1 


» 


a, es 


1, 8» 


9, 88 


: 


• 


i 


9 


» 


ff 


1, 68 


8, 89 






c 


r 




1 


z 


( 




c 


X 


■» 




t * 


l c 






: 


th 


j» 










I 


l 


I 


» 






dh 


3 






a 




i 


1 


1 


1 


> 




1 


X 


1 






i 


>. 


II 


X 


1 




X 


/ 


v 


X 


X 


X 


i 




rr 


rr 


rr 






r 


ff 


rr 


p? 


rr 


rr 


r 


r 


r 


r 




» 


r 


f 


r 


p 


r 


r 


n 


0 


D 


n 


» 




n 


V 


n 


V 


n 


n 


k 


c. ch, k 


». * 


k, c 


X 






X 




a 


k 


C, l'll 


g 


g> gl' 


g. K h 




7» 




• 


7* 


: 


7, 7 


g 




h 


h 


b 


b 




X 




X 


h 


X- X 


X. f' 1 


g* 
X 


j 


i, j. y 


J 




> 7' 


l 


i 


7' 


j 


j 


j 


j 


r 


1 


1 


i 


X, 


i» 


Ii 


/t 


i 


>j 


) 


Ih 




Di, gn 


gn 




»VI 


»vi 


n 




gn 




n 


gn 


k' 


cb, chi 


cb, ebi 


cb, chi 


II 




k 


XI 


Chi 


«J 


k 


k 


R 


g. irt« 


g. gn' 


g. gbi 


7», 


,« 


g> 


T 


ghl 


•ü 




gkl 


A 


ae, ■ 


»c, t 


»r, 8 


»ff 




• 


1 


80 


3 


» 


»h 


t 


Cgh 






« 


- 






»K 




8 


»S 


t» 


z 


1 


X 




r; 




r« 


z 




ts 


et 


t* 


c 


« 


c 


TfffJ 






- 


c 


r« 


15 


e 



Die langen Vocale bezeichne ich durch ü. T, ä u. s. w, Halm eben so; Rnda drückt 6 
durch y au*: fly d. i. flf ; sonst wird der kurze Vocal verdoppelt: aa, ii, wofür auch ij und 
y, uu u. b. w. Die den. gegischen eigenen nasalen Vocale, welche ich mit Lepsius durch ä, i, 
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u u. 8. w. ausdrücke, bezeichnet Hahn durch v», iv, vjv u. s. w.: sonst wird nicht die Nasa- 
lität , sondern nur die damit verbundene Länge ausgedruckt : aa , ii , uu u. s. w. Compendio 
1743 bezeichnet j durch se. In einigen neueren Drucken der Propaganda findet man c für k* 
und, wie in meinem Alphabete, g für gh anderer Alphabete. 

Die slavlMchcn Elemente im albanischen. 

Von den Lautgesetzen des albanischen wage ich keinem einzigen slavischen Ursprung 
zuzuschreiben, indem selbst die Scheu vor der Verbindung sc d. i. sts und die nothwendige 
Ersetzung derselben durch et speeifisch bulgarisch und möglicherweise fremd ist. 

Ebensowenig habe ich bisher eine syntaktische Erscheinung des albanischen bemerkt, 
die aus dem slavischen abzuleiten wäre. 

Dagegen findet sich allerdings in der Stammbildung einiges slaviscke. Hieher rechne ich 
die nachstehenden Suffixe : 

ica: furkulit.%' furcella. Kab. 218; kalogiritsc. xoMfpjja. Tetragl. 33. mrum. kglkgritse. ibid. 
iste: papiste, f. Platanenwald; sel'kistf; f. Melonenfeld ; ullstj Olivenwald; zaliste f. 
ynji: ulkone, f. lupa. Rossi. 
o : Kato (Catto-a) Catarina. Rossi. 

nik d. i. mit»- iki : besnik-u fededegno. Rossi; fesnik-u leale. Rossi; haratsnik-u stipen- 
diario. Rossi; losnik-u toga. Blanchus; pasnik-u sudarium. Blanchus. velo, suda- 
rio. Rossi. 

avbeb d. i. avi.-i.cb: gusciafec-i gozzuto. Rossi; por8afcc-i, pier8afcc-i petardo. Rossi; 
pieröafscie-ia svesciatrice. Rossi. 

Zahlreicher als in der Stammbildung sind die slavischen Elemente im Wortschatz. Was 
ich davon bisher in den albanischen Schriftstellern und in den Wörterbüchern der albanischen 
Sprache gefunden, habe ich im nachstehenden zusammengestellt. 



Baba vetila asL, leib., balg. 

babe-ca Taute. Reinh. 2. 41. Das Wort ist weit verbreitet. Vergl. die Fremdwörter ia den slarischen 
Sprachen. 4. 

banja balnenm urb.; ban* balg. 

bane-a g. Bad. Hahn, baguc. Blanchus. Das Genus lässt Entlehnung aus dem slarischcn, nicht au* dem 
italienischen rerniuthcn: doch findet man auch bngn-i m. terms, Rossi. 

batjo lagt der jüngere mm älteren, namentlich der jüngere Brnder mm älteren bolg. 

bätee-a: bazz-a tata, tato, fratello, sorella. Rossi. ruiu. bacjB, fratcr natn maior. Das Wort ist dunklen 
Ursprungs. 

bas: basc mirc appuntino. Rossi. Das Wort findet sich nur im asl. und im serb. 
baitiaa mIob natale, ftadu, eigentlich patrinoiiun serb.; bsitinij^ bolg 

bnstino-a: bastine tenuta, possessione. Rossi. bastine ager. Blanchus. bastine. Ouagliata 163: bastino 
ist bastino zu lesen, daher basetinc. Budi 49. 55. 73. 
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beleg-n signnm ail.; bjeleg, biljeg nota, scopns serb. 

beleg-n: sctij beleg regit disfidava il re, eigentlich: warf dem Könige ein Zeicheu hin. Bogdan 1. 9». 
tnc sclti bielegh giostrarc. Rossi. beleg, biclegb dnello, gaggio, disfida, giostra, gladiatara, lotta, cotubatti- 
mento, scherma. RoBsi. In der kroatischen Volksepik hat da« Wort die Bedeutung von tnejdan : nego mi ga 
dozov'tc na biljegn gospodskomn ; doceka' me na biljegu, kakono sam i ja tebc. Meine Abhandlaug : Volks- 
epik der Kroaten 55. 56. 

benevreke, beoevreci plnr. Beinkleider. Yak. brenebreke. Stolli. «erb. 

brendevek-u bracche, calzonialbanesi. Rossi. Das Wort ist wahrscheinlich alb. und ans lat.bracae entstellt, 
beijediti sennocinari gerb.; betfda Terbul aal.; beijeda sermo gerb. 

besedüem: bessedueni ciarlare, comunicarc. Rossi. hiaseduem kec idiotizzarc. Rossi. besedfj-a: keto 
fialle e besedij. Bodi 56. 

biser margarita serb. 

biöer-i genima: biscerise plnr. nbl. Cuv. 7. 

bhro, gen. birola babalns; bitolica bnbala serb.; blYol, bivolic^ bnlg. 

büal-i t., bul-i g. Büffel; bualitsc-a t bulitse-a g. Büffelkuh ; buaUe-a. Berat. Hahn, bulizzea. Rossi. 
Hehn 451. Das n deutet auf Entlehnung aus dem lat. : bubalus, bdvel, büel, wofür bflal; bualltse hat das 
slav. Suffix ica. 

bljnda, bljndo patina serb. 

blnde-a: hlade-a, blud-a piatto, tafferia, vaso di legno. simile al bacino. Rossi. Vergl. die Fremd- 
wörter in den slavischeu Sprachen 0. 

bedbCb stimnlns asl. ; serb. ist bodac der Ochs , der im stossen Sieger bleibt ; tlr stinulis bat das 
serb. ostan, ostanj; bodil bnlg. 

embodets-i: mbodets-i g. der Stab mit eisernem Stachel, mit dem die Ochsen angetrieben werden, 
gr. ^ivx.vria. Hahn. Hiemit hangt cmbodlt g. zusammen, treibe Ochsen mit dem Ochscnstachcl an. Vergl. 
ostan. 

bogat dhres serb., bnlg. 

begat: bugat, erobugät, iimgat g. reich; embngatsm g. Übcrfluss habend. Hahn, pogat. Tetragl. 7. 
bogät-i: begat-i doviiic.go; begeät rieco. Rap«. 38. begatlj-a dovizia; begatiset doviziosameute; begatuem 
rb. Rossi. i begate dive«; nie begatuue divitarc; begatij divitiae. Blanchus. begatie. Kab. 219. te pegate, 
pegftteul d. i. hegate, begatest. Leakc 343. Man hat das Wort aus dem lat.: »pocuatus für pecuarius erklärt. 

boljar magna*, optinas serb.; bolerin bnlg. 

hul'nr eques, heros. Stier, grua buliare matrona nobilis. Reinh. 2. 45. bul'ar nobile. Raps. 23. 44. buiare 
te patrieii. Blauchns. bnjare primati. Bogdan 1. 90. bujar-i vornehm, freigebig. Hahn, ä^/ivra;. Leake 299. 
bugiari coltivatorc, lavoratorc. RoBei. bul'eria baroni: udyr bul'erii. Raps. 1(>5. bulcrcäc-a signora, ma- 
trona. 75. ('am. 1. 1C6. 181 bringt das Wort mit gviech. fr-j/x, ^«vr^is; in Verbindung. 

borije plnr. ein musikalisches Instrument serb. 

bort-a tromba. Bogdan 2. 158. burfi-a tuba, tromba. Rosh. Da» Wort ist wol nicht slavisch. 
borila pinns silvestris serb.; bor, borinit bnlg. 

börige-a g. Fichte. Habit, borike pinus. Kab. 218. Leake 342, 384. bortka r.i<i%a. Tetragl. 2. 
brlog Kotk, Snmpr. Marnlic 43. 52. kroat. ; cnbUe snis serb. 

bor/.ök-u fondo, morcia, feccia; boivöku linit lisca. Ros«. borlok-n braco, brago. Rossi. 



Digitized by Google 



AI.DAMSC-IIK FOKSCHISGEX I. 



17 



bosiljak neben bosiok ocimnm basilicum «erb. ; bosiljok. Milad. 87. bosiljak. Morse, bnlg. 

bozel'ok-n. Hahn. Man erwartet boscl'6k, das wohl das rechte sein wird. Vergl. die Fremdwörter in 
den slaviscbcn "Sprachen 6. 

boinr paeonia offlcinalis serb. ; boijnr double blnsh peony. Morse, bnlg. 

hoziür-a papavero. Rossi. 

bra?pecas, otesserb.; bra*ce balg. 

bräve-a: brave-a peenglio, gregge, mandrn. Rossi. 

brtfeg, kreg Collis, ripa serb. ; brek, breg-k-t balg. 

brek-gn Hügel, Bergrücken. Hahn, bregb-u riva, eostiern, vivagno. Rossi. bregb ripa, breghene rnpes. 
Blanebna. hregn i Buenes ripa Bojanae. Hecq. 2C. 

boba bestiolae molestae serb. ; babx bonbyx balg. 

bnbe-a: bubba e voghle, ernme-a baceberozzo. Rossi. bubba mundaseit baoo da seta. Roüsi. Man vergl. 
grieeh. ^ift^vf. 

b-kh-K in der RedeDtart: adriti a bi hi. negare, in Abrede stellen, leugnen. D&iiiic, rjeinik 1. 92 

emboh: nie ram mboh negare. Bogdaii 1. 5. me raani mbofT pernegare. BI. me raa mboh. mboff und me 
raa mohit neben nie muhne negare. Rossi. mboh nnk i bye. Bogdan. Einleitung, nuke i bijemc mboh non si 
pnö negare. Bogdan 2. 19. Man merke, dass alb. bie und rrah mit serb. udriti, udariti gleichbedeutend Bind : 
bics xTycäf. Leake 390. mboh in dnbbio. Rossi. Das in dieser Bedeutung nnr dem »erb. bekannte bi.hi, 
könnte sich als albanisch erweisen. 

bngarin bolgartu serb. 

bngartsch Walache. Klein. Wind. 8ö. 
carioa vectigal, telonian serb. 

tsarine-a: tsarine vectigal. Blanehus. Von car Kaiser. 

crep, crijep testa, tegala serb.; tertp. Cank. cerep senil, broken pieces of eartben wäre. Morse, bnlg. 

tfterep-i: cerip-i testo, stoviglia per uso di cuoccrvi il pane. Rossi. mrum. tsiriap-u fnrnns. Kab. 234. 

caca pneUa nBl. 

t*ntse-a Mädchen bis /.wölf Jahren. Hahn, xuzze-a daruigella. Rossi. Ein dunkle« Wort. 



eneak Hnnd serb. 

••uck-ia cagna. Rossi. 

cadja, cadj fnligo serb. 

tSägea: eiagie-ia, ciagle-ia fuliggine, uegro fumo. Rossi. 

cas pooctom temporis serb.; ies; toja 6as statin bnlg. 

Iftas sogleich. Hahn, ciaa-i moraento. Rossi. sc parit cias dal primo istantc. Bogdan 1. 125. ciass-i istan- 
tanco; me gui ciass in un istante. Rossi. gua ciass celeriter, cito. Blanchus. det&as rv-S-vj. Leake 313. en cas 
statim. Mscr. ende ket tsas hoc tempore. Mscr. 

cerga Zigennerxelt serb.; terg^ Teppich. Cank. bnlg. 

tSercge-a: ceregh-a, ceregbe-a tappeto, baracanc, tessnto di pelo di capra, sargano, panno da coverto 
di carri. Rossi. ngr. r(i&7«. Das Wort ist türkischen Ursprungs: cerkeh tentorium. 

ceta cohors serb.; 6eU Paar. Morse, bnlg 

teete-a t. Verwandtschaft, Sippe; g. Handschlag beim Wettrennen; Iscte tsete t. haufenweise, lietta 
gens, familia. Stier, tcheta invasion, razzia. Hccq. 98. Vergl. mgr. rZ"dpni. 

|'MUI«lck.; 3 
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cado miraciha, codtti sc »irari serb.; cjodo balg. 

► tifittdfj-a g. auch tiudea Wunder. Hahn, ciud-a luirabilc , atupefazionc ; ciudca chimera , idea seuza 

base di vero. Rossi. lÄudi -Sau;*«. Leake. 31 ö. tAtidlt t., tsudis g. mache staunen. Hahn, nie u oiudit forma- 
lizzarsi; me u perciudnnu inorridirc; perciud a n'avaa nietcora, feuomena. Ro*si. tfinditem ^av.uäjw. Leake 
316. eudim monstrnm. Blancbus. 

coii> neqoitia asl.: Tgl. eud iadolei serb. 

ISüde-a oder küde-a: eiud-a ostinazione. Rossi. cbiuud pertinacia. Blancbus. nde chiute tc vei nella 
Bua ostinazione. Rogdan 1. 101. 

cok Doctua nsl.: vgl. cik alnlae geiis serb. 

Wok'-i oder k'ok'-i: cioeh-i eivetta, npnpa. Rois.si. 

cupa fancicnhs capillorum. mnlier impexis capillis serb. 

tsnpe-a, täüpe-ja langes Kopfbaar. Ilabu. 

CTorak sttuuu serb. 

sboräk-u Sperling. Hahn. Cani. bringt 1. 316 sboruku il passerotto mit ir.ipi, irAy.; in Zusammen- 
hang: come dicense divoratore di aemente. 

daroTati donare serb. 

darovlt schenke, neben dem davon nicht zu trennenden doravls gebe Almosen. Hahn, darovtt « ( cvi I 
ponr out. Leake 321. Nicht alavisch ist ouroj, ooioj schenke; ftirettj-a (icnchenk aus lat. dono. 

deri isqne asl., ierb., kroat. 

deri, nderi, nneri lino, siuo. Rossi. deri n'cunghimin sino alla comunione. Oua^liala 201. deri u dek 
Ion siuo alla nostra morte. 101. Man vergl. jedoch ndjere donec. Bogdan 1. 145. Die Sache ist mir nicht 
ganz klar. 

deTer, djeTer leTir, paranympbas serb.; deTer balg 

dever. Mscr. 

djed aru serb.; did kroat. 

did. Dahn. 

dobiti Tiocere, lierari, aeeipere »erb.; dobi bolg. 

dobitunc me fiale reprobarc. Blancbus. dobitun vittoreggiare. Rossi. dobittnuc vincere. Bogdan 1. 147. 
dobits-i superatore. Rossi. dobij-a: dobbfi-a conqitista. Rossi. dobij quaestus; dobia victoria. Blancbus. tue 
marrc ti? begata dobij con riportar ricca viuoria. Bogüan 1. <W. fruyte c dobijtc. Budi 12. dobij-a g. Mög- 
lichkeit. Hahn, dobitsem vittorioso. Rossi. 

domacta paterfanilias serb. ; domakio. lilad. 377. balg. 

domnk'ln-i g. reich, angesehen. Hahn. 

dremati, drijemati somno capi serb.; drema bälg 

drimls, dermis nicke mit dem Kopfe, indem ich ait/.end einschlafe. Hahn. Cum. 1. 95». denkt au lat. dor- 
mio uud griech. oao-^avw. 

drob: drobiti bröckeln serb.; drobi Tb. balg 

dromtsa te plur. fragmenta. Bogdun 2. 65. 

drin Tia regia serb. 

drum: drumne bretit pse se roon? carev pot äto ne curas / Vuk 2. 5. Das serb. Wort ist gricch. Ur- 
sprungs: Sy.<x'j;. 
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dunaio dannbiu serb. 

dnnavu danubius. Blauchns. daneben tone-a: tnne-a. Rossi. 
rrKknK, frviura tolo, valare bnlg. 

frkrna schnell, eigentlich flngs: frkma bine barjaktaiin brzo lui dovedi barjaklara. Vuk t*. 1. fcik: ferk 
con prestczza. I4os!»i. 

globa mnlcta, globiti mnlctare serb.; gl«Vk Geldstrafe. Caok. lilad. 83. Verk. 143. bnlg. 

göbo-a Vermögen ; die auf ein Vergehen gesetzte Strafe, die in Geld oder Kleinvieh besteht. Hahn, 
gbiob-n, gob-a, gobbc-a collccta, inearico. Itossi. me pree ghiobeii taglieggiare, melier taglia a paeae con- 
quistato. Rossi. me gobit, gbiobit, gobbitun taglieggiare, multare. Ro«wi. gobar-i der die verwirkten Bussen 
eintreibt. Hahn, djiobara aiusi noniuien, parec qn'ils aont charges de prendre et choi»ir les bcsliaux dang les 
villnges condamnes a nnc nni«iidc. Hecq. 36C: gölte beruht zunächst auf glolie. 

goditi: pogoditi ferire, cooiectnra asseqoi, treffen serb.; godi verloben. Cank. bnlg. 

godlt treffe. Hahn, nnni e godite getroffen. Reinh. 2. G4. jam goditure io son ferito. Cam. 2. 36. goditi 
mbretne eolpl il ti. Cum. 2. 22. Ebenso 2. 26. godite io eolgo, uello »eodrinno, io aggiunto, co*trnisco, esc- 
guiaco. 2. 62. me godit formare; godittin tti eoss laleiforme: goditum kec mal preparato; mc godit pcnnnl. 
Roasi. goditet «i esegnisec. Guagliata lä. godiiia opportnuitä , eqnazione, aggiustnmento. Ro*si. goditsem 
opportune Rossi. ti godit aueeease, avenne. Bogdan 1. 111; 2. 133. kü ii godit godia dove sueeessc il caso. 
1. 93. Mrnm. agudenStc rv/_aivn. Boj. 107. In Dalmalien heilst nie godit genießen au» dem it. godere. 

gomila cnmttlos «erb.; mogyla aal.; mogiK bnlg. 

gaimil'cja g. Hanfe von Knie, Gras und dergleieheu. Hahn, magule-la Äcyi* colli«, tötean. Rcinh. 2. 35. 
rnni. megure waldiges Gebirge. 

gostiti convivium praebere serb.; gosti bnlg. 

gostit, gostla bewirihe. Hahn, gostise, goitise. Cam. 2. 6. gogtlt «i/cvu. Leakc .'t. r >7. gostl-a Gastmahl. 
Halm, goset eonvitto. Rosgi. goiilij rouvivinm; goste sympoMium. Rlaucbti*. pos gosts oltre il pranzo. Gua- 
gliata 133. Cam. 2. 6. versucht eine Dcuiuiig aus dem grieeb. äx« 5 Ww nii untrisco abbondantemente. 

goto? parat», gotoviti parare serb., bnlg. 

giil-i, gsit&ein, gat?nii: gaat-i, gaem pronlo, appara-ehiato. Hossi. gaalij prompt». Blanchno. gadi 
pronto. Cam. 1. 20. Conf. 16. gatüaj bereite, koche, knete. Hahn, gatne preparare. Rossi. Cam. 1. 130. 137. 
bringt mit diesem Worte grieeb. ayat.?-;,- in Verbindung. Daes gotov und gat zusammengehören . halte ich ftlr 
sicher. V'ergl. Hopp, Das Albanische 79. 

grabiti rapere serb.; grabi bnlg. 

grabit raube. Halm, grabit carpire , prendere con violenza, depredare; te grabittui rapüia; grabteiar-i 
drpnpolatore. Rossi. grahitune rapere; grnbiteüB rapax; grabetia praeda. illancbus. grabiteia rapina. Gna- 
gliata I II. Hopp, Da« Albnnv$i»rhc 4fc<. hält grabit l'Ur ein ursprüngliches all». Wort. 

gradina sepes, hertus serb.; gradier hortos bnlg. 

gradlne-a Garten. Hahn, geradine ntftfiüi. Leake 322. 341. Mruru. gardine. Boj. 102. GarS, 

gar-Ji Zaun. Hahn, garvi diga, vallo. Rogsi. ist jedoch uiebt davisch. 

grasa pbaseolas vulgaris, pisnn serb.; grab Erbse balg. 

gr«j*o-a Linse. Hahn, itr.y^. Leake 38t*. grofcie Icn*. Kab. 232. groüe sie.-alb. legumi RC(chi. Cam. 2. 
148. groseo legume. Blancbus. grofci Bobne. M«cr. xpuiz; ^axi. Tetragl. 10. gkro« lcntille*. l'ouq. 2. 620. 

3* 
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gratdh stabulum asl.; grai bnlg.; graid mm 

grait-i Krippe Hahn, richtig wol graid-i: grascd-i mangiatoja, grcppa, preaepc. Roasi. Dogdan 2.21. 
graad praesepe. Blaurhua. geraagd. Radn 8. adrepu te grnade-f e mi secndi ai prcscpi mici. Cum. 2. 94. 95. 
Derselbe zieht 2. 152. grieeh. yiasrr,- ('»ras, grünes Futter herbei. 

grba gibbos, grbav gibbonig, grbaia dorsaia serb.; grvbx gibbos, grwp, gr-tb-t-t domm balg. 

gerbe-a: gherb-a gobba, rilievo sul dosso; gherbdfe-i gobbo; gherbacc-i gibbo, gobbo, agrignuto; nie u 
gherhüe iugobbire, divenir gobbo. Rossi. kerblfit-i g. Rückenwirbel. Haüu. inghcrmnein gibbus, gobbo. 
Blanchus. 

grditi foedare serb. 

ii gerdit: u gherdit »totnaenrsi, mouverai a itausen; nie gherditnu esrhifarc; gherdli-ia atomacaggine, 
rivolgiuiento di atoniaro. Rossi. te gherdjemi (gerdttami) te nbominazione. Bogdan 2. 148. 

grepsti, grebem acabere, carminare «erb.; greb bnlg. 

(grevis), richtig wol grebi« scharre; gerviät g. id. Haho. 

griö coHicohs carice pleaos. Stulli: wol cellicalos serb. 

gertä-i .Spitze, Horn, Voraprung eine* Berges. Hahn. Das alb. Wort deutet auf ein alnr. grc. 

grkinja graeea serb. 

gerklne-a Grieebinn. Hahn. 

grob serb.; grop, groK-t Grab balg. 

grope-n Ornbe. Hahn. fosaa. Kab. 206. rum. groape fosaa. alb. engrojniem sepelire. Kali. ll>f>. mruin. 
engrop aepelio ibid. Der Aualaut macht die Zusammenstellung rcrdilchtig" 

grst manag coneava serb. 

grust i Faust, bohle Hand, Handvoll. Halm, nie grüstil ri» yr-s^sav. Tctragl. 13. grnst. aubat. -/ss-Sia; 
verb. I blow with tbe fiat. Leake 3Ü8. gruset-a gotata, colpo dato eolla mano. Rossi. grast puguua: nie grn- 
stuem perentere. Blauehna. gruSt. Mscr. gruati. Dalm. digaa ngruaeta e vriaaine ude feehie alii palmaa in 
facieni eins dederunt. Bogdan 1. 125. gruat i pugno: goruabteahit plur. abl. denn. Raps. 53. Die wahre 
Form dürfte wol greSt sein. Cam. 1. 102. 346. denkt an griceh. yiiv^s,-. 

gruda gleba serb. 

griide-a: grude-a, grud a gleba, zolla di terra, piota. Roaai. 
goska aaser serb. denio. von gas; asl. g^si.. 

gnac-a: gnaa-a oca. Rossi. 

gusa gnttur, stnima, inguinal serb.; gast, balg. 

giWe-a Hal.s. Hahn. gu»cie-ia gozza, gozzo, giogaia; guseiafee-i, guseiüu-i gozzuto. Roasi. guae Btrnuia. 
Rcinh, 2. <>5. guAa gola. ('am. 2. 67, der es mit lat. gltitus, it. gozzo zusammenstellt. Das Wort, unter den 
slaviaeheu Sprachen auf daa bulg. und »erb. benehränkt , findet aicb auch im rum. giiae, guttnr, colluui, 
Struma. 

gvozd, gosd cIstqs. lorse. gotdij. Cank. balg. 

gtizde-a: göftde-a g. Nagel; t. Hufnagel. Hahn, göide, göade chiodo, eavieehio. Cam. 1. 130; 2. 180. 
gosde nacyi. Leake 320. goad. Gungliata 89. goebde elou. l'ouq. 2. 618- gosedc-a, goaeda agnto, clavo, 
chiavo, chiodo; goaedagii-ia chiodajoolo, ehi fa chiodi ; nie goaedue inchiodarc ; nie agoseduem diachio- 
dare. Roaai. me goaeduem eonfigere. Bogdan 1. 153. gozda Nagel. Mscr. Unrichtig ist goade clavea für ela- 
vna. Blanrbua. Cum. 1. 130 erinnert an grieeh. -/siri;, ay*iT« in der Bedeutung punta, ennco. 
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gtdell erschlossen ans g^delickam Utile. Caok. bnlg. 

gndulis kitzle. Habn. mm. gedilesk. 



habiti depravare, eorrnrapere. Stillt, serb., asl.; habi Terderbei bnlg. 

hnbitun disperdcre. Rossi. fhabitun andarc in eslast per meraviglia. Roaai. habitem g. staune, sperre 
ror Staunen den Mund auf. Habn. n habit astrarsi. Rossi. Hinsichtlich der Bedeutung vergl. uiau fis. eperdu. 
Verschieden ist wol me habintic anatematizzare. Rossi. 

hajdnk Räuber «erb., balg. 

haiduk-n ladrone. Rossi. haidüt-i Räuber, Dieb. Hahn. Vergl. die Fremdwörter in den slavischen Spra- 
chen 20. 

hladiti refrigerare «erb. 

fladit riitfrcscare ; t'fladitun il rinfrescarc; rladitscm rinfreseante. Rosai. Auch sonst tritt f für h ein: me 
raffunc bastonarc, te rrabune bastonata. Rossi. 

hmt croata serb. 

hervat-i: harvat. Klem. Wind. 85. 

ikra ova piscium serb. 

ikra tc plur. g. Fischeier, Laich. Hahn. 

izba cnbile ierb.; ixbs cellar. lorie. bnlg. 

isbe-a eclla, eanora, dispensa per la roba. Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den slavischen Sprachen 21. 

izbaviti liberale serb.; itbav bilg. 

sbavisem genese, eigentlich liberor. Hahn. 

jarina frngei aestivae, vernae ierb. 

jarine-a io^uof. Leake 302. 

jei erinaceus serb. 

ei: es erinacens, echinus. Kab. 200. 224. 

kada labran, lactu, Tannas; kaca, d. i. kadea, labrnm, dolrom serb. 

kude-ja Gährhottig. Hahn, katsc-a: me sehe), rnscin nd' cazza ammostare. Rossi. It. cazza tburibulum, 
catinns, woher ngriceb. xir?«. Duo., passt der Bedeutung wegen nicht. 

kadionica ttrflmltm serb.; kadiloic-R balg 

catenizz-», eatnuz-a turibolo. Rossi. 

kastri Bänme beschneiden. Cank. bnlg. 

krastit xxaStJta. Leake 322. krastiti. Mscr. Das Wort ist lat. Ursprungs: castrare. 

keca sonn abigentis capras serb. 

ketSe capretto. C&m. 2. 9. 11. Vergl. magy. keeske Ziege. Das Wort ist dunkel 

klas spica serb. 

klas-i. Dalm. sonst ka/.. 

klisnra angnstiae serb. 

klistire-a: pl ot klisnra n mbet me djak puna klisnra se krvi napuoi. Vuk 2. 10. Vergl. die Fremdwör- 
ter in den slarischen Sprachen 26. 

kljuö clavis serb.; kljnc, klic bnlg. 

kl ntS-i, kritfi-i, k'utS-i Schlüssel. Hahn, klits, k'uti. Leake 322. klitS-i: elicee, clueezit. Raps. 17. 30. 
Daneben ctls-i, eilts-i chiarc; eilsegii-ia clavigero. Rossi. eils, Mscr. kl'utsenitse-a Vorhlingeachloss. Hahn. 
Cam. 1. 68. bemerkt über klits: il ti dec credersi nato dalla dentale o colla üm4;. 
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koex serb. 

knez oa eouites. Pouq. 8. 412. 

kocanj culmns, caalis, thyTsus Stull), serb.; koöanl membrnm viril« ul. 

kolket pcnis. Mscr. cocc-i d. i. kotS mcnihro virile. Rossi. kolSAn-i (., kotfci, kotsani g. der obere, ess- 
bare Stiel deB Krautkopfcs. Habn. mm. kotseän Stengel ; mrnm. kntsan lu. lloj. 207. 

kocije plw. Banemvagen terb. 

kntsij-a, kotJy-ia: racc^-a, coceli-ia carozza. Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den slaviüclien Spra- 
chen 27. 

kokoi gallioa serb., balg 

koköÄ-i Hahn. Hahn, r.trmi;. Leake :M2. kokoä. Henne. Mscr. C'am. II. NO. licht fttr das t. koköfi und 
das ital.-alb. koko-i das grieeb. xixxi»- u. s. w. herbei. Hehn 439-441. 

kolac eine Art raaTörmiges Brot «erb., balg. 

knl'ats-i ungesäuerter, in der Asche gebackener Brotknchen ans Mehl, Wasser und Salz; Ringclbrezcl. 
Hahn. ktilatS, plnr. kniet*. Kcinh. 2. 7. kuIctA «svieiot. Leake 398. kulai* id. 325. kniet* Kochen. Mscr. 
cnlaccie-ia covaccino. Rossi. giarperi belidctc kulatS xiu/»uoiä;»rai. Reitiii. 2. 7. 

kolo, okolo circam terb. 

akole im Kreise herum. Divra. Hahn, ncoüah intoruo. Rossi. raam neolah intornarc. Rogsi. raa ocltl 
ocöÄ acccrchiarc, circondare. Rossi. 

koniaa recremeatom, cortex doch. Tnk. komiika cortex. Staili. terb. 

komlne-n: cominc-a graspo (senza nva), vinaecia. Rossi. 

kooop fanis caonabinus gerb. 

konop-i: connop-i canapalc, fone, canapa; conopeiaar-i, conopgii ia funajo. kooop .Seil. Mscr. eanap 
canapa. Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den slavischen Sprachen 28- 

kopar aaethtun gravceleas gerb.; kop-ir balg. 

k6pcr-i g. ein Kraut, vielleicht Uill. Hahn. . 

kopda, kovea flbnla serb. 

köpse-a Hafte (zur Schlinge). Hahn Das »lav. Wort stammt ans dem ahd. knfsa, lat. capsa. Vergl. 
die Fremdwörter in den slavischen Sprachen 28. 

kora cortex serb.; kork balg. 

koro-a: korc Rinde. Mscr. 

korbat aoutica, flagellmn serb. 

gerbatS-i: gerbäcc-i eoreggia, frusta, sferza, staffele; gherbacc-i neno. Rossi. 
korda, corda serb.; korda ftamea. aal. 

k6räc-a gerader Säbel. Hahn. kor»>. Macr. kor-Jez demin. Mger. nie korouem secare. Mscr. Mrnm. ko- 
arde gladius. Kab. 225. Vergl. die Fremdwörter in den »lavischen Sprachen 2S. 

keriti ezprobrare serb.; kori balg. 

korit : corit svergognarc. Rossi. koriti pndore afficio. Mscr. 
korito aheas serb., balg. 

koritc-a jeder ausgehöhlte Baumstamm, Wassertrog, Krippe; Kahn, der ans einem Stamme gemacht ist; 
Waesei trog oder Fass, aus dem das MUhiwasscr auf das Rad fallt. Hahn, corite-a eouca, mastello. Rossi. 
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Mit korito hängt auch karitsa ein ficlreidcmaass von 120 Okka. Macr. zuaaiumcn. Vergl. »erb. korice n. d. i. 
koritee. detnin. von korito. 

koia fall »erb.; kosi* balg. 

kösc-a: cos«-a falce da fieno. Rossi. kos-i, kostre-a g. Sense. Halm, cossitun segare, falciare. Rossi. 
kosts g. mühe. Hahn. oossgii-ia, cossigii-in falcntore. Rossi. kositi raäbe : kosatfi der Miiher. Mscr. 

kosa capilli serb.; kos* tinig 

kose n Haarzopf. Hahn. r.uXv,$a.. Lcake 313. Vergl. keif-a: cheaheen sing. aec. In ehioma. Raps. 46. 
mrum. knsitsc (xwitiU)- Tclragl. 30. 

kos corbts genns, eine Art Sehener von Fleebtwerk flr Knknrui «erb.; kos Korb balg. 

kof-i Mahltrog; g. grosser Tragkorb; der ans Weiden geflochtene und mit Lehin aufgeschlagene 
Getreidcbehiiltcr. Hahn, eosc-i mnlinit Iramoggia. cose-i bletavet cupolo, melarc, melario. Rossi. 

kniar nassae maioris genas, koiara stabnlnm vinunenm »erb.; kosen* bnlg. 

kosarlk'eja Handkorb. Hahn. 

kosic, deminnt von k«s »erb. 

koSik'-i : koneiec-i staza, misura, metadelln. Rossi. 

kotac stabnlnm parm, keeak uotbeca ierb. ; köcü» bnlg. 

kotets-i Hühnerstall. Hahn, cutezzi t' p).umavct colombajo; entes-i gallinajo; cutezze-i covaccio delle 



xiii. Lenke 350. kowntueh Schmied. Klein. Wind. 87. 
kralj rez ierb., bnlg. 

kml'-i ein fremder Künig. Hahn, kral-i. Dahn. kral. Klcm. Wind. 88. krail-i rc; cralizz-a regina. Rossi. 
kralitsa. Klem. Wind. 88. kraaXii-ia renlista, partigiano del re. Rossi. 

krap carpio ierb. 

krap-i g. Soorpion; ein rother Fisch in der Bojnnn. Hahn. Auch die letztere Kedcntung stimmt nicht 
ganz; in der ersteren geht das Wort auf seorpio zurück. 

kraatavac enennis serb.; krastaviev bnlg. 

krnstavets-i, knBtravets-i Harke. Hahn, krnstnrets Ay/vjpta. Lcake 389. eastruvezze-a citriolo. Rossi. 
nimm, kastravMs. Tetragl, II. 

kravalj ierb.; kwaj panis aiL, bnlg 

krävel'e ja t., karavcTe-ja g. kleiner Brotlaib. Hahn, crarelhe d. i. kravel'e panis. Raps. 92. Rada 22C. 
ngr. xarftli. Mater. 6. 254. 

kri nsl.; grt spasmus serb ; «gr^ei to wrinkJe, t» contract by vrinkling. lorse. bnlg. 

kerlältnnc: tc kercittnnc-a podagra; mc u baa gherce rattraerc. Rossi. 

kriag nrceu serb.; krtött, kr-köeg-K-t bnlg. 

gertSj'ik-u: gbirciak-n tonfo, va*o da bere di rasta tenuta, raso d'acqna. Rossi. 

kreiti entere, caedere silvam; kreanik ein dnreb Rodung der Banme gemachter Weg serb. 

kertsü, mit dem Artikel wohl kert&üri, xvirjo-jssv. Lcake 326. »sxorfei traneus ; mrum. xsirioj/joj. 
Kab. 204. kertau-nni g., kcrtsü.-üri t. Baumstumpf. Hahn. Cam. 2. 162 erinnert an gricch. xxpSia. 
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krevet lectnlns serb. 

krevet-i: crcucf grabatus. Blanchus. gr. xia<3»re,-, ngr. ti xztföiru lat. grabatns. Das slav. stammt un- 
mittelbar aus dem grieeb. 

krompir solanom tuberosum serb. 

kampir-i patata. Rossi. serb. krompir ist deutschen Ursprungs, etwa Grundbirne. 

kioinja caoUtnun (erb. 

kr6Sne-a: crosegne-a Posta. Rossi. 

krpa lacinia serb.; krsp^ Schnnpfticb, Fleck balg. 

kerpea: kerpea cencio, straocio, panno consumatn; kerpa plur. ecnecria. Rossi. 

fcrs taxom, lapis serb. 

kri, genauer wol kers Fels. Mscr. 

krtola Solanum tuberösem serb. 

kertole-a: karto/a patata. Rossi. Nicbt slaviseh ; vergl.dcnt.ich Kartoffel, 
kukavica cncnlaa serb. ; kukovio. buJg. 

kukavttse-a: oneavizzea cneuveggia; cuenväz-a eivetta. Rossi. Die Bedeutungen sind verschieden : 
dessenungeachtet zweifle ich nicht an der Zusammengehörigkeit der Wörter. 

kurva meretriz ierb.; korvK bulg. 

korve-a Hure; knrvjar-i Hnrer. Hahn, cürve-a bagaseia. Rossi. kurventj-a: enrnenia laseivia. Blancbas. 
corvnar-i bagaseio. Rossi. ourvaar lascivus. Blanchus. kurvcrl-a «enia. Tetragl. 25. 

kToika g&Uiia glociens serb. ; krack* b«lg. 

kvaeke-a. Mscr. klcSlsko-a Gluckhenne; klotzt gluckse. Hahn. 1-cake 323. baa zaa si covacigh croc- 
ciare, il gridar della chioccia. Rossi. Nicht slav. ist klösse cal.-alb. Cam. I. 164. lässt auch klolske ans 
grieeb. xJ.wosw für *}tift> entspringen. Vcrgl. Hehn 441. 

ladja Schiff serb. 

la£c-a: ladja. Klcm. Wind. 87. 

lakom avanu, eigentlich enpidtu serb.; lakom glattoDons , avaricious ; lakomija gluttooy, afaiice. 
lorse. balg. 

lakemij-a: lachemli ia avarizia ; lakmli n' hao ingordigia. Rossi. lachemia avarizia, tenacitas. Blanchus. 
lakmoes avaro. Rossi. lachemues tenax; lacbemus avarus. Blanchus. l'akemes g. l'akeinees t. babstlcbtig. 
Hahn, laeheiiinescm-i bramantc, che bratna. Rossi. lakriniiiii-t Habsucht; l'akcmoj bin habsüchtig, Habu. 
Nicht uninteressant ftlr die Erkenntnis« des Verhältnisses der romanischen und slavischcn Elemente im alb. 
ist die Uemerknng Ufa 22f>: Invece di r discirö- dicesi „Iakni6 a in montagnn. Cam. 1. 38. denkt an ein 
).«ma(»o *«« >«f»i» Worfschaufel, das seiner Bedeutung wegen nicbt passt, oder an Ätyjiaivu lecke. 

Ist Uwe serb. 

Iaf-i : laff. Klcm. Wind. 86. 

laz Gereut ml.; siha eaesa, ager oovalis serb. 

las, lazi: lasi, pari Druckfehler Air lazi (vgl. Cam. 2. 209), nn luogo selvoso, wird mit griech. /sisief in 
Verbindung gebracht. Cam. 1. 31. Ia»i luogo rimasto vnoto di piante per effetto del fuoco, mit griech. /r,;{<o, 
Äf.isv zusammengestellt. 1. 343. 

leee n. lesUcola Sommerfleck serb. 

leec-ia, leccie-ia leutigginc, labe, uiaechia. Rossi. 
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leha, lijeha Gartenbeet, lira serb.; lehi. ein Flaehenmaass Cauk. bulg. 

lehe-a: leha. Mscr. 

lilja matertera bnlg. 

lala usor patrni ; lalc patrous. Dalm. lhaalb, lhalb zio. Raps. 49. Mmm. lalo Vetter, ßoj. 16. Dunkel, 
liciti e vulgare »erb.; UM, lieb* lici bnlg. 

l'etsis g. lasse ausrufen. Hahn. PctSU, letsls faccio pubblicare per bando. Cam. 1.46. me lecit divol- 
garc ; nie leeoitun pubblicare. Rossi. nie leecilune pnbblicarc. Leeco 66. ka nio u lecitune si propalcra. 
Bogdan 1. 122. letiij-a: leeii-ia proclania. Rossi. Cam. 1. 46. vergleicht grieeb. «x«w, X^xuSiJw, deren Be- 
deutungen nicht passen. 

ljahk polonus russ. 

Paht-ag. Polen; PnhiniStg. polnisch; Pahiot g. Pole. Mrum. lihie. Boj. 151. 
Ijubicica viola odorata serb. 

Pnbctsitse-a: lubczizze-a viola ; Pubetartsezc-a : lubezizzez-a deniin. violetta. Rossi. 
locika lactica serb.; lostika asl. 

lok'ike-a: loohikc-a, logikc-a lattnea. RorsL logichc laetuea. ßlanchus. lock zetoers cueco, il pia 
amalo dal padre. Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den slavischeti Sprachen 34. 

lokma. lokva frustum carnis serb. 

lökme-n, lumke-a frustum. Hahn. 

lopata pala «erb.; lopaU balg. 

l'opäte-a Schaufel, Rnder. Hahn, yrvsfci. Leake 395. Kab. 234. remns. Leake 325. mrniu. lupate re- 
mu*. Kab. i?r»4. lupata ^rvasi. Tetragl. 26. 

lubenica anguria, Cucurbita citrullus serb.; lobenio Wassermelone. lilad. 379. bulg 

lttbnitsc-a: lubnizze-a cueumero. Rossi. 

macka felis, maeak felis mas serb. 

niatA-i Kater. Hahn, yar'.i. Lcake 306. matäe-ja g. Katze. Hahn. yara. Leake 306. mazz-a gatta. Rossi. 
matsa. M^er. matz. Klcm. Wind. 8G. matsok-u g. Kater. Habn. matäe-a. Cam. 2. 84. mat$6ke gatto maschio. 
Cam. 1.164. maciior-i gatto. Rossi. mits-a gatta. Rossi. Dem serb. Lockrufe mac. maco, mac entspricht alb. 
mats, mats, mit*, mitsa. Rossi. Mrnni. matsoku Kater. Boj. 39. Der slav. Name geht auf Marie znrUck: 
serb. Maca hypocor. von Marija. Vergl. deutsch Mieze, russ. vaska, raiska der kleine Basilius, Michael 
u s. w. Hehn 440. 

madjupak siegarus, madjupka ziigara serb. 

niaginp-i zingaro; uiaginpcsc-ia zingana. Rossi. per tu leuductn maginpevet per minacciare agli egizii. 
Kogtlau 1. 118. me i nzierre äcut sc maginpevet ut educerem eos de terra Aegypti. I. 126. magijp arabs; 
magitip aegyptius ( Aegyptus ist Drnekfehler). Blanehus. niadjip in der Stadt wohnender Zigcnner. Mscr. 
roargnpe disonesto, carnale. Skodr.; mar£upl-a disonesta. Cam. 1. 65. maginpli-ia disonestä. Rossi. im- 
gnp-i. Skodr. KnabciischUnder: magnpi-a. Skodr. fleischliche Knabenlicbe; margupoj. Skodr. Vcrbum vom 
vorigen. Hahn. Cam. 1. 65. denkt au ein von ftäs'/c* abgeleitetes *p.ay/tni;, wobei er sich an fixorpoKif an- 
lehnt. Alb. hei*st der Zigeuner auch gabeljic. Vuk 4. 8. und gabel-i zingauo, razza che vaga colle tende. 
Rnssi. magup hängt mit lat. manoipiuiu Sclave zusammen. Man vergl. raadjnpac : Fremdwörter iu den slawi- 
schen Sprachen 35. 

mama mater, hypocor. ?on nati serb., balg. 

niamiisc-a: maniizze-a nutrice, baiin. Rossi. tu porosilunc mamizavet con comaudarc alle nutrici. Bog- 
dan 1. 91. Ein weit verbreitetes Wort. 

(MJlk.Kl,.: 4 




26 Fhasz MlKLOSICH 

mu$k-u: mnsch-u mulo. Rogsi. musk. Mscr. musch-a niula. Rossi. maske-a mala. Kab. 212. Maulesel. 
Hahn. ^c j«a t« plur. Tetragl. 4. mushch mula. Raps. 74. rum. niusköj. 

medka arsa «erb.; metkx balg. 

metskea: mccichc-a, mcccigha cagna. Rosgi. Rossi reg. 340. 
nedja termious, Ines serb. 

mcge-a: meggie-ia, mcgie-ia confinc, termine. Rossi. nde mcgic te Edomit nei confini d* Edom. Rog- 
dan 1. 94. megg-i finitimo. Rossi. 

mestte plur. scarpette, soccn«. lik. serb. 

mt'Ste a: mesct-a, meste-a babbuceia, pantofola, stivaletto. Rossi. Das Wort ist im »lavischen auf das 
serb. beschrankt. 

mesa missa ul; mtia asl. 

ineäe-a Messe. Hahn. Cam. 1. 86. mesc. Guagliata 181. Vcrgl. die Fremdwörter in den «lavischen Spra- 
chen 40. 

mijek uter, follis, demio. mjesic ierb.; mth balg. 

mesik g. Alllc, schwcllc durch Blusen z. B. einen Schlauch. Hahn. Cam. I. 63. verweiset anf all», fuske, 
flske und auf griech. yjidu. Aus dem serb. demin. mjesic ist auch entstanden crfik'i: rscicei utre, otre, 
mantaco. Rossi. rscich ntcr Blanchns. Vergl. mjcSina. 

■ir tax asl. serb. 

mir-i. Mscr. Seheint selten vorzukommen. 

mititi eomiiDiere, mito, mit Urgitio, Bestecbaag serb. 

niit/>s besteche. Hahn mite, mitose. Cam. 1 74. i raitnnc l'enfant gute. ibid. Cam. 1. 116. vergleicht 
griccli. uv*«w, jAi?a/*f, lat. mutiliis. 

mjera, mera meosva serb. 

niere a Maas«. Hahn. 
njeÜDa ater, pellis serb 

merSine-a Weinsohlaueh. Hahn. Mit eingeschaltetem r. Cam. 1. 80. 

modar aier serb. ; mocorak Sumpf balg 

matftal'-i PfUtze, Lache. Hahn. 

moljac tinea serb.; molec balg. 

niolltse-a, mulltse-a Motte. Hahn, möleze xi/rirfa. Leake 325. mohitsa. Tetragl. 7. inoltz-i tarlo, 

tigmila, rermetto. Ri>ssi. Cam. 1. 337. vergleicht, allerdings zweifelnd, molise , morepsv. Mrum. mulitsa. 
Tetragl. 7. molit-e tinea. Kab. 203. 

moma paella serb., balg. 

mome-a madre. Cam. 1. 72. 115. moma obstetrix. Mscr. Vergl. manu, 
morac foeniculum serb. 

moratä-i : morats foeuienlum. Kab. 209. Hahn. Man vcrgl. mcraaij foeniculum. Blanchus. meraij niara- 
tliron. ibid. merahie-ia; meraj finoeehio. Rossi. moraje-a g. wohlriechendes Kraut. Hahn, (maraj) Anis. 
Hahn. Nur monitf ist aus dem slav. entlehnt. 
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morc mare serb. 

cik ne niore me ka pas cua cak na more me je pratio. Vuk 1. 10. Selten für det. 
norija pestis serb. 

morij-a mortalitA. ßogdan '2. 158. Vergl. indessen anch it. morija. Das Suffix ija spricht für roman. 
Ursprung. 

moskov rmsas serb. 

miskov-i. Rossi. 

motika ligo lerb. 

niatuke-a: raatucke-ka raar.i. Reinh. 2. 35 
mrav Tormica uib. 

moroviza. Dahn. Die Zusammengehörigkeit ist zweifelhaft. 

mraz geh serb. bnlg. 

maraz-i ghiardo, ececsstvo freddo. Rossi. 

mreza rete «erb.; nreih bnlg. 

mreif-a: mrezc-a Netz. Tetragl. 12. 

orkinja, jagoda od mute, myrti bacca. Stulli. serb. 

merkine-a: nicrchignea spino, spiua, pruguo. Rossi. spina. Rogdan I. 106. 
mrxiti odi&se serb.; mr-kxl b-h piget me bnlg. 

morzit t., merzla g. hasse. Hahn, merzit fuiw. Leakc 333. mrzilna ich hasse. Mscr. merzit fastidiarc, 
stnfare , tediare , nojarc. Rossi. merzitnne pertaesns. Blanchns. merzist , nierziscim tediosaiucnte. Rossi. 
merzii-ia eontristazione , tedio, noja, fnsiidio, seccagine. Rossi. merzieimc abbominazione. Bogdan 1. 3. 
Cam. 1. 13-1. erklätrt merzit aus fitz, finalst tristezza und tl nero, infelice. 

masica, demin. toi mala ntuea serb. 

mtisttse-a kleine MHcke. Hahn. Daneben tnuskoue xe-jvoin«. Leake li'2;>. nnfckonc-a MUcke. Hahn, 
musekaja la zanzara. Bogdan 1. 1.47. miisea.jc-ia. Rossi. miscO.jc-ia culice, zanzara, mogeione. Rossi. 

Bhzda merces aal. 

mnzde-a: ninsdc, mnsed regalo, dono, paraguanto, niancia. Rossi. 
nana Bater serb. 

nane-a: unne-n lattatrice. Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den slavischcn Sprachen 41. 
■evjera perfldia, uaevjeriti prodere serb.; izoeveri balg. 

neverit-i eretico; neverit-a cresia; «cvcritiin creticare. Rossi. neveritiuie esiliare. Lecce 66. abbando- 
nnre. Blanchns. 

neu, nijem motas serb. ; Ben bnlg. 

uemets-i fc-jfc. Leakc 304. Kab. 187. nemc. Mscr. nements-i rnutnlo. Rossi; bei Hahn, nienict*. 
aeaac, nijemac Deutscher serb. 

nemts-i: njemtz Deutscher. Riem. Wind. Sb. nemts Deutscher; g. Österreicher. Haho. nemsilisct tedes- 
oevolja aognstia, aevoljDik komo sollicitu, mlser serb. ; nevoU Kotk bnlg. ; 

nevoje-a Notwendigkeit. Hahn. nev6ie-ia bisogno. Rossi. Lecce 188. nevoia egestas. Blanchns. noviye 
necessitas. Kab. 184. nevoi necessita. Gnagliata 177. nevoitaar bisoguautc ; nevoitarii-ia roisercvolezza ; 
nevoitnriset miscramentc; uevöisem necessario. Rossi. 
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obecati promittere serb. 

obck'at: obei'at. Dalm. 

obor sepimentam pro nibos, anla serb. 

oböf-i g. Hof. Hahn. obArr-i cortile. Rossi. lufa-i t. Hahn, ombor nula. Kab. 186. mmm. ombörn 
ibid. uboru. Boj. 164. 

oätovati manifestare serb. 

otsitovat Dalm. 

opanak loeci genes serb. 

opanch chaussorc. Hccq. 288. oplnge-a t., opingea, jopinge-a g. Sandale. Hahn, opnngie-ia pivialc, 
Pinna). Rossi. opanki Bundschuhe Klcm. Wind. 81. 

opeina commune serb.; opstirt bnlg. 

optäine-a: opeine fnmiglia. Rossi. tno lau opeiuat sparentare. Rossi. 

opet Herum serb.; na opet nach hinten gekekrt knlg. 

opet di nnovo. Rossi. opet. Lecce 214. me pass opet rarere. Rossi. 

orto, gen. orla aqnila »erb. ; orel bnlg. 

orl-i. Mscr. orlli aquila. RobrL orlin. Riem. Wind. 86. 

ostan, ostaoj stimnlot serb.; osten »nlg. 

osti5n-i gorbia, spnntone, pungolo, stimolo. Rossi. hosten-i eine lange Stange, welche an der Spitze 
ein oft gekrOmmtes Eisen hat, und zum Antreiben pflügender Ochsen dient. Hahn. Man vergl. lmJtc. 

padati: napadati inveki in quem serb.; napadnnva anfeilen bnlg. 

padit dinunziare, citarc. Rossi. paditune necusarc. Blanchns. Lecce 6ö. padit, padis. Mscr. Com. 1. 
296. vergleicht pateo, pando, ,-trawvfu. 

pastorak privignus, pastorka privigna serb 

pasterk-u privigno, figliastro; pasterk-a privigna, rigliastra. Neben jiestcr-i nnd C-iestcr-a. Rossi. 
pasnlj pkaseolis serb. 

pasnl-i: pnssnl-i faginolo. Rossi. Vcrgl. die Fremdwörter in den slavUchcn Sprachen 5. 
patka anas, patak anas mas »erb.; patka bnlg. 

pate-a anser. Kab. 236. Lcake 359. patt-a oca. Rossi. pata oie. Pouq. 2. 621. paK.k-u Gänserich. Hahn, 
pattach papero, oca giovane. Rossi. patacch papero. Conf. 37. nimm pati le. Tctragl, 6. 

pekai pocolnm serb. 

pchär-i: pehanr seyphus. Blanchns. pchfiarre-a coppa. Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den slavischen 
Sprachen 45. 

pelena, meist plw., fasclae serb. 

pelene-a. Mscr. 

pelln aalTia efflcinalis serb.; petin, pelint, mit dem Artikel pelin.t, Wermnth btlg. 

pclin-i, pcllnt-i t., pel'Im-i g. Wermntb. Habn. pelint. Lenke 394. pilin. Tetra gl. 23. pelini. Mscr. 
mruin. pilonnin. Tetrngl. 23. 

penezi plnr. Geld serb. 

penez-i: pennea-zi g. eine alte dUnne, biegbare Silbcrmüuzc, die nur zum Schmuck verwendet wird. 
Hahn. pone«-n danaro. Rossi. Bogdan 2. 52. Vergl. die Fremdwörter in den slavischcn Sprachen 4."). 
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percin capüll serb. 

pertse-ja, pcrtHemc-ja lange* Manns- und Frauenhaar. Hahn, pereeia coma. Blancbna. pcrlsche Haare. 
Klcm. Wind. 8fi. Das Wort ist wahrscheinlich albanisch. 

pij&oac, pijanica potator »erb.; pijenic-H balg. 

pianets-i Trunkenbold. Hahn, pienezz-a ebbro. Rossi. PirjAn-i Trinker, Silnfor. Hahn, igt wahrsebein- 
lich ans <lem slav. pijan unter Einflnss des nlb. Particips plre entstanden. 

pijavica sangnisnga «erb.; pijevic-h bälg. 

piseavizz-a sangnisnga, mignntta. Rossi. Eine Entstellung des slar. Wortes. 

pivo Bier serb. 

piva. Klent. Wind. 87. 

plevi.nica «y.v,5'iv ail. ; plevara, plevnjak wo Spreu aufbewahrt wird serb. ; ptevnie*, plevnik Stroh- 
kammer, plemaa au plevna balg. 

Strohhutte. Leakc 3!>8, pleenieia fenilc. Rossi. Mm tu. pl'antse. Tetragl. 30, ist auf 
plevknica zurückzuführen. 

pljacka praeda serb. 

platsko-a: phu-igh depredazione, saceheggio. Rossi. baa placigha metter a saeco. Rossi. Da« erst seit 
1804 in Serbien und Bosnien bekannte Wort ist wohl nicht Blavisch. Vcrgl. die slavischen Elemente im Neu- 
griechischen 25. 

ploea lamlna Platte serb.; ploik Rechentafel bnlg. 

pK'itSe a c'/.äxa. Lcake 343. plotske-n g. Steinplatte, runde hölzerne Flasche. Hahn. plötSe: plotsa plur. 
Tetragl. ». 

pljnske plnr. postnlarum genus serb.; pljask-k Blase bnlg. 

plnske-a ysicxa Blatter. Leake 357. 

pociniti: du preciniti uad das praeflxlose ciniti finden sieb in der entsprechenden Bedeutung percribrare, 
cribrare serb. 

potfiinge-a: poclnghe-a, pocingh-a crivcllatnra, vagliatnra. Rossi. 
pogaca panis non fermentatns serb. 

pogiitSe-n: pogarc-ia, pnkaccie-ia, hogAccie-ia foeaccia, pizza, covaccino. Rossi. pogacia, bogacia 
plaecnta. Bhuiehus. Vcrgl. die Fremdwörter in den slavischen Sprachen 46. 

pogan pollntas, imporas, poganiti pollaere serb. 

pegAn-i: pegan i gentilis. Bogdan 2. 23. peganii-ia gentilita, Rossi. pngAn g., peg^j t. verunreinige, 
stecke nn. Hahn, pegt-n •layaiiiw. Lenke 330. uie pegaam sporcare. Lecce J36. tc pegaam aordes. Blan- 
ebus. pugaiisl-a I.'nrcinlieit ; pegerc-a Schmutz; pugAnos-i der Verunreinigende. Hahn, pegan-i etnico. Rossi. 
Vergl. die Fremdwörter in den slavischen Sprachen 47. 

pokoljenik mappae genes, eig. an die Knie« reichend serb. 

poköjne-a: pokojna Schltr/.e. Klein. Wind. 83, 

pokrov pannns fnnebris serb 

pokrove-a: pokrov-a lenziiolo. Rossi. pokrova lenzuoli. Bogdan 2. 21. 

poliea taenia in pariete serb.; polier, lavier Gesims bälg. 

politse-a Wandge Stull. Hahn. 
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ponica cella asl.; ponio Keller balg. 

poottse-a modiolus ad cof|iicndnm pancm. Kali. 188, bei Hahn Uefa**: ponitzc Nische. Rdnh. 2. 50. 
mrum. p6ntse. Kab. 188. 

pop sacerdos serb. 

pop-i: ik si popi pobcze ka.i pop. Vnk 12. 6. Vergl. die Fremdwörter in den «IavUeh.cn Spracbcn 47. 
porex, poresa ?eetigal serb. 

porez i data; porezgii-ia ccattore, Kossi. im impöt nommc poressi. Ilecq. 98. 
poraiiti mandare «erb.; por-KC* bnlg. 

porsit t., porosfs g. »rage auf. Hahn. porosit fedecoumietlero. Rosai. poroslt itnvü I aimnuncc. Lcakc333. 
porosit empfehle. Guagliata IUI. porsi-a, porosi-a g. Auftrag. Hahn, porui-it raecomaodare. Dalm. eommeu- 
damns wird Cuvendi 8. durch raccomanduiuie ubersetzt und diese» Wort doreh laam porosissim erklärt. 
Cam. 1. ÖO. 77. 142. vergleicht pnrosiijo, porosls, porosii'ie fllr porsiüo io ordino, comando mit griceh. ,-is- 
rivw, dessen Bedeutung, gewahren, besorgen, nicht passt Ulan, Zeitschrift der deutschen morgenl. Gesell- 
schaft 17. (354, zieht per«, puisidan fragen herbei, dessen Bedentnng eben so wenig entspricht. 

pose: napoie separatim serb. 

empösa: balate te ruposa iustrunienti distinti. Bogdan 1. 1. ma mposse piii particolarmente 1. 106. 
postav Weinkelter, Trog balg. 

postAf. postavi: postaf für bulg. pAstab, ngrieeb. /ayxaoi. Tctragl. 27. 

postata Futter (eiies Kleides) serb. 

postajea: p«staje-ia coltre, coltre da letto. Rossi. 

posto, gen. postola ; postola f. calcens serb. 

bogtalc te plur. Wasserstiefel. Keinh. 2. 44. 

potera, potjera inseentio serb. ; potent Lärm. Milad. 181, eigentlich die sar Verfolgung Ton Räabern auf- 
gebotenen Bewohner eines Ortes. Milad. 123. Rotte balg. 

'potereja g. Lärm. Hahn, potecr-i quistionnameuto , aliereazionc, gran rumore. Rossi. poterc stropi- 
tus. Mscr. 

potkora stlea ferrea serb.; potkov-t bnlg. 

paktua-oi g., poktüa-oi, polüa oi t. Hufeisen. Hahn, pattuc-oi ferro da cardio. Kossi. potküa. Kab. 218. 
Leake 318. 342. potkue. Mscr. pelkö-i sic.-alb. pechton» (fttr -toua) fer a cheval. Pouq. 2. 619. pettieognt 
plur. Kaps. öl. Cam. 1. 131, welcher das Wort mit Kay: -r/wjü. Traxri,- iti Zusammenhang bringt. 

präg limen, postis. prag donjl, goraji serb.; prak, präget; *wwsr (görajot), «>.nsr (dölnjot 
prjak). Tetragl. 18. balg. 

prak-gu f., prak-u g. Silin eile; oberer Querbalken der Thür. Hahn, praccu soglia. Kaps. 51. prak 
avtiyii. Leake 298. prjak. 393. pragu i poätcr xanwyh 320. prjak. Tctragl. 19. bragh-n deres lituitare, 
soglia dell'nscio; praec-u soglia. Rada 20. Prake, prag-u lituitare bangt nach (,'am. 2. 149. mit >rf.£»{tj 
oder mit mi&u oder endlich mit rpay fjr.iassu) zusammen. Mrum. prjak lu. Tctragl. 19. 

praxan vaeuos serb. 

embrase (richtig emhräze) vaeuus. Hahn, embras (fllr embraz) eraeno. Hahn. Mit dem lat. Pracfix dis : 
tsbrasete (fUr dsbrazete) leer. Hahn, tsbras, sbras evae uo. Habn. sbräzet, itshräzct vneuu«. Leake 294. 3'jO. 
aepraz-i vaeuo. vano. Rossi. sepraz pusek traendo «ebioppi. Guagliata 163. spraz vuotarc. Dalm. sepraz. 

Rossi. 
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prt: prceTina Bocksgestaak lerb. 

peri&ak-u unvcrschnittcner Bock, Widder; pcrtSak hespringc. Hahn, 
prelax, prijelai transcensns in sepe serb. 

prcil z-i sportello; piceolo uscetto di portc grandi, pieeola porta. Rossi. 
prevarili fallere serb. 

prevnrft: liere herc prevaritcn scente tc alle volte prcvaricano gli uomini giusti. Leece 196. Dag all». Wort 
kann nicht mit dem it. prevnricarc in Zusammenhang gebracht werden. Das alav. Wort ist deutschen Ur- 
sprungs. Vergl. die Fremdwörter in den slaviscben Sprachen 63. 

pronija fnidni ad uum fruotom datas. Daniele, rjecaik 2. 458 

pronc-a: prone-a villa, luogo di spasso. Ros»i. chieffnlijnc gi£ pronevet vette prineipem omnia posses- 
sionis suae. Bogdan 2. 9. Ursprünglich grieeb. ssivsta, wie das iu den älteren serbischen Denkmälern häufig 
vorkommende lefalija, eepnlija, all), k'cfalij -a principe. Rosjii. 

prnt firga serb.; pr-xt balg. 

pruteke-a: prutekc-a. Bogdan 1. 93. 2. 6. prutkn verga. Rossi. pourteke bäton. Ponn,. 2. 617. pur- 
Icke-a Gerte. Hahn, virgii. Kab. ]87. purtekeze-a: atte mes-pttrti-vhezeti di fiaiichi raccoliic dclkatu. RapN.58. 

priitl torrere serb.; pr-Ktl balg. 

perSis (richtig periis) g. Wale, backe in glllbender Asche Brot, Fische; brate, backe in der Pfanne. 
Hahn. pcrÜBc io arrostisco. Cam. 1. 89. nie perzitun friggere. Rossi. te perzitun friitata. Rossi. perdziti 
frigo. Mser. portsortj, pertsel'öj brenne an, senge. Hahn, porlsel'äk-u in der Asche eilig gebackene* Brot 
ohne Sauerteig. Hahn. 

puc cisterna serb. 

pns cisterna. Blanchtis. Aus dem it. pozzo, lat. pntens. Vergl. die Fremdwörter in den slawischen Spra- 
chen 48. 

pndar cutos viaeae serb. 

potar-i gnardaboschi. Rossi. 

puska Sckiessgevehr serb.; poJk-k balg. 

puiko-a Flinte. Hahn, pnschc sclopn». Blanchus. pusch-a pistola. Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den 
»larisehcn .Sprachen 48. 

pol Cochlea serb.; plozak balg. 

puznin* Schnecke. Mser. Man vergl. da» Kindcrlicdrhen: puzmuz, kazi roge u. s. w. 
rata anas serb. 

rose a: rosse-a Kntc; rossak-n Enterich. Hahn. Cam. 2. 176- rosa t plnr. Tetragl. 6- rose-a anitrn. 
Rossi. rossa anas. Blanchus. ros e, riike-n. Kossi. Conf.37. mrum. rossi le plur. Tetragl. ö. Ein dunkles Wort. 

raditi laborare serb 

radlt eivire, proeacciarc. Rossi. i rnditseim: e rnditseme indnstriosn. Rossi, reg. 279. 

raso, gen. rasola maria, Lacke von Sauerkraut, rasol, gea. rasoli f. maria. Stolli. serb.; rasol, rasoUt 
Rindfleisch. Caik balg.: eigentlich wohl gesalsenes. 

rasoj-i Sauerkraut. Mser. 

raibiti disiieere, viacere, impedire serb.; razbi serseblagea balg 

rasbills verabscheue. Hahn, rasblsc, resbisc dissiparc: pa-vo tsecle endönc ligirä te te me rasbiti kc- 
tovo gumo or nmovi (recita) nn qnalche canto per dissiparini questo sonno. Cam. 2. 190. razhissi ritipinse. 
liaps. ;>()! 
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r$biti »ecare, rapere all 

rcmbucm: rcmbucm rapcrc. Bogdan 2. 158. rcnihcn ai-afw; rembitn ai-a'/r; renibes 5>i:aya,-. Leake 
299. rcinbim pracda. Bogdan 2. 12. 

rdakva, rodakta, rotkva rapkanns sativus serb. 

^ike-a g. Rettich. Halm, riche-a ravancllo, ravano. Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den slavischcu 



reka, rijeka amnis serb 

reke-ja Büchlein- Hahn. 

repa, rapa serb.; rtp-k Rettig bidg. 

repe-a: repa ravancllo, ravauo. Rossi. rap. Blancbus. rep. Meer, rep-i. Dalm. 
resiti «ofrere asl. 

resitunc abolire. Rossi. t'sghi^uuit resit fain l'assoluzioue cancella la colpa. Guaglinu 223. 
rfd'v ordo uL; red (erb., böig. 

red-i. Dalm. reud-i Ordnung. Mscr. nie reute di niauo in uiauo. Rossi. lue raut seeuudum ordineni. Mscr. 
rix* Hemd balg. 

rlze-a gesticktes Taschentuch. Hahn, riza Schnupftuch. Mscr. po ic keuUi.* rizera auf, >* xtvTV-.sr, aa*- 
Cf.ha. fctragl. 27. rlze mautilo. Kab. 209. 

rob senru serb., balg. 

rob-i Diener, Sklave, robloe-a, robercse-a f. llabu. rob-i, robbi srhtavo. Ros*i. rob maueipimu. Blan- 
ebus. robi-a schiavitü: robijet sing. gen. Bogdan 1. 107. 

rogox typhi latifelia, rogoÜDa tage« «erb.; rökos, d. i. rögoc. Tetragl. 29. rogoxk* latte bolg. 

rogAs-i, richtig rogös, rogAzi Matte. Hahn, rogös -fa^a. Leake 'Ml. 3L>7. rokoz. Tctragl. 21). rcgoss-u 
niatta. Rossi. regossa storea. Blauchus. mruni. rakoz. Tctragl. 2ü. rogoziu aturea, teges. Kab. 237. 

rok tempns constitntom «erb. 

rok-u: rok dctcriniuaziou« Bogdau 2. 1- Ri>ssi. kur kisete vum rok quaud» aveva deluruiinato. Bog- 
dan 2. 1. 

rub Kopftuch serb. 

rub-i: rub. Klent. Wiud. 82. 

rnsiD k russus russ 

rus-i Rasse; rusl-a Russlaud. Hahn. Schwerlich uuuiittelbar aus dem slav. 
sablja acinaces serb. 

Babl'e-a: sabHeue Golijsse Ia seimittara del Golia. Bogdan 1. 101. sablli-ia «iwilarra. Rossi. shabien 
sing. acc. Raps. 101. nun. sabic, it. sciabola. Diez 309. 

sani, laaije Schlitten balg., saoai «erb. 

• saje (aus s&ne) -a : saj-a treggia, traioo, slitta. Rossi. 

«eno, «ijeno foenam serb.; seno bnlg. 

sane-a: Sana. Dalm. »ano foenam. Blanchas. Bogdau 2. 21. son. Mscr. mbet uc caset e ne sauüa in 
mezzo alla paglia ed al fieno. Vigo 331. 

sera »ulfar, bitamen asl. 

söry-a Theer, Uöllc. Habn. Vergl. ngrieeb. xtea* Pech, Holle. s«re-i m., scVe-ja f. pechschwarz. Hahn. 
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slse-a: siss-a, zizz-a nnd thilh-a |*ippa, tiiaiiimella, zhsza. Rossi etc. Mser. sisss maniilla, nima. Blan 
chus. 81*9 ßu(i. Leake. aise sinnB Ponq. 2. 622. 

>ito cribrnm gerb bnlg. 

sltc-a Dratb- oder Haarsieb Hahn, ait-i «tocclo. Rossi. sitA* siebe. Halm. vagliu. Cam. 1. 146. sit, 
situ», siiuno tamiggiare, staceiare, abbnratare. RoBsi. me sitane setaeeiare, tamisare. Lecee 06. Habn kennt 
auch ein gep. sc« Hiebe. Cam. vergleicht 1. 46. 146. mit stfta, slta, sitose griech. rrr.Su. 

skopiti etirare, eastrare aal.; akopitl serb. 

skoplt: sropit castrare. Rossi. seopitnne. Lccce 66. skopln fuv,myj^ta. Leake 334. 

akrinja arca, seriainm serb. 

skrtne-a: scrigne. Blanrbns. Vergl. die Fremdwörter in den slavi»chen Sprachen 54. 




skopStiue a Landtag. Mser. 



8loveoinii »lovenua all. 

sk'a-u g. (aus skl'av) ltulgar; sk'eni-A (ans ikl'avenl-a) Bnlgarien. Hahn, schiaa-u, sekina-u, seka-u 
grecu, eretico, scismatico. Rossi. sebkje ein Ratz. Klein. Wind. 85. skiaru scismatico; srkiet plur. Gna- 
pliata 45. sekiet, sekieet plur. Conf. 89. 53, 55. ikija Serbe; Skenija Serbien. Mser srbienia lilyris, Schia- 
vonin. RlaDchns Bckiet, d. i. Skje-t gli scismatici. Gnagliata 45. ikina vlabinja (srpkinja). Vuk 12. 7. Dan 
uniniitelbar au« uxj.i^sj entstandene sk'a bezeichnet nach Verschiedenheit der Gegend verschiedene sla- 
vincbe Volker: e.« muss daher auffallen, dass die Albancsen Griechenlands mit demselben Worte die Grie- 
chen bezeichnen: äkl'a-au, plnr. Skl'e-ete yf.atxii tij zpii •// ii'jav , ti; avn.j<»<v npi; ri arberes; Skle- 
riSl ^ skliriS» iniy^a : i di sklerist'/ savci-vous le grec ? Reinh. 2- 31. Aus dem it. sebiavone stammt 
h< hlavnn-i. Raps. 17. 

slovo littera «erb. 

*|obe-a: slob. Riem. Wind #7. 

toko, gen. sokola, faleo serb. ; lokel bnlg 

«okul'-i wohl Habicht. Hahn, socol-i sparviere, aquila. Rossi. si sokol' mere maljin ka' i soko nzmi 
Mimu. Vnk 9. 9. 

solan Tbessalonica. 

Bolnne-a: »oliinct sinp. gen. Hogdan 2. 7tS. neben selenlk-u. Rossi. 

spebs celeritas aal. 

spchilon .'ieas'iuat. Leake 303. 

spila, apUja cayerna serb. 

spil'e-a t., «pil'e-ja p. Hohle. Hahn, spelle-n, spella covile, eovo, cava Rossi Ks im da» prierh. ixr,- 
>ait>, lat. spclunca, das mittelst des alb. in das serb. eingedrungen za «ein scheint. Verpl. die Fremdwörter 
in den statischen Sprachen 55. 

srk, «rbin serbis serb. 

serp, serbi Serbe; serpke a Serbin; serbl-a Serbien; sejpklflc serbisch. Hahn, 
stai lecu et easa mnJgendia aestate otibus serb. 

stan-i Scbafpferch. Hahn, ovile Kab. 2o». stan etahle. Ponq. 2. 619. stan deraa yijfov-afiov Leake 
3i«. staue (a), filan(a| la Btulla. Cam. 1. 179.344, der da» Wort ftlr einheimisch hält und es von der 
grieeh. Wurzel *t« abieilet Ngricch. srotw ovile. 



Digitized by Google 



34 



FlcASZ MlKI.OSI. II 



itari int iiAhrer der Begleiter der Braat terb. 

»tariafat-i : starisfatt architrichino. Bogdan 2. 49. 

steaica, «tjenica cimex terb. 

stenitse-a: stenitse-a cimice. Rossi. stenitse. Bogdan 1. 90. 91. 

sto, gei. stola sella, meo&a; daraus magy asztal, das als astal in das serb. eiagedrugei ist 

stol-i Stuhl; asztal-i Tisch. Klein. Wind. 87. 

stolica sella serb. 

stolits-i: stolitsin »inj?, acc. Mscr. 

itraia excobiae serb. 

straie-a: straz-a guerniginne. presidio. Rossi. straza pracsidium. Blandina, straznik pervigil. Blan- 
dina, strazniks-i, wohl fUr strazuik vcgghiatorc; strazetaar-i guardia; straznikscm vegghicvole, che veg- 
ghia. Rossi. Bctrazetaar custodc. Bogdau 2. 5. straxetar, d. i. straietar. Budi 1664. 5.1. sctrazetar. Bndi 
lUfiH. 36. 

atreha pari tecti promiueis «erb.; atreh-K Dachiorsprnng balg. 

strche-a Dachvorsprnng, Überhang, an welchem der Hegen herabfallt. Hahn, setrebce-a grondn, estre- 
uiitä del tetto. Rossi. strebe tetto. Bogdan 2. 21. strebe tnr/r,. Lcake 390. aetreh-a tetto. Rossi. setrdu-: 
setreha e mkatnuorvet ref'nggio de' pee catori. Rossi. setreha e mkainöervet. Uia 67. actreo-ea , setreze-a 
stillicidio. Rossi. setre-a piovitojo, luogo, ove cola l'acqua da' tetti. Rossi. nimm, strchi le DScher. Boj. 205. 
Cam. 1. 161 leitet dieses Wort von ari-fr, oder rpi^ ab. 

strng Hobel serb.; Drechselbank balg. 

strnk-u g. Hobel. Hahn, strugh-u pialitt, piana; strugn« piallarc; strnghgli-ia piallaloru. Rossi. 

suditi iadicare, decernere serb. 

sndltune : tue sniiitunc mirando ; «oilitcntu guardava. Bogdan 2. 7. visitava 2. a. »oditnne prowe- 
derc 1. 9:1. 

sipk-K Motze balg. 

ftäpke a pileus. Kab. 224. iapeke : shapechen sing. acc. capcllo. Raps. 73. 

seg-v, sag* Sehen. Morse, seg* Cank. balg ; se,ga scirrilitas aal. 

sako-a g., Saka ja t. Scherz. Hahn, der das Wort lUr türkisch halt. rum. Säge Scherz. 

setati ambulare serb. 

ictlt: sectit vagabondare; te scetltnn pnsseggiamento ; t' setitnn-i here andei, here kendei zonzo, il vu- 
gare qua e 14. Rossi. scetitnne obambolare. Blanchus. femeue, e ssüa ndjiek acetij te fomina, ehe si dileiia 
dei passeggi. Bogdan 2. 12. po so, sc ti po ftclitn io vedo, che tn passeggi. Dalm. 

skropiti. kroplfi aspergere, skropac irrigatlo eigeitlich aspersio serb. 

Stropit : stropit fnigare. Rossi. seterpik e baltit pillachera, chizzo di fango ; ine srterpik .»prau/nre. 
sprnzxare; nie seterpik nie ni spruzzolarc, aspergere. Rossi. 

sueja Scabies serb. 

iflfcc-a: zgiugh-a pizzichina. rogna, male cutaneo. Rossi. zugafets-i: zgingafec-i rognoso. Rossi. 
talas flnetus serb. 

talas-i: talnBs-i onda. RosbL talas nnda. Kab. 2U5. Offenbar griech. Sa/assa: welche von den beiden 
Sprachen die unmittelbare Eiitlchnerin sei, ist zweifelhaft. 



teiati opos facere aal. 

tezAh-u: tezgjah-ug. Webestubl, Arbeitstisch der Arbeiter. Hahn. 
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teiava pondos asl. 

tezave-a: me dllir prei tesciave, me scprat agoinhrare. Rossi. 
toiiti rudere «erb. 

toßit: me tocit Bvinare, cavarc il mosto dal tino; tocits-i svinatura, lo svinare. Komm. 
topola popalas alba serb.; topoK balg. 

tnpll-ni. Skodra. eine Art Platane. Hahn. Der Zusammenbang ist zweifelhaft. 

tor crates Hfirde (fbr das Hornvieb) serb.; tor Knimist, DOnger balg.; toriti Stereos facere lerb 

turtit-i: tortset-i stabbio, ovilc, stalla, gagno, ricovero delle bestic. Rossi. mrnm. tureste ngr. M «vo>. 
Tetragl. 28. rankste ovile. Kab. 209. 

trap fovea adserrandig rapis serb.; trap Grobe bälg. 

trap-i Grub«. Hahn, suleus. Kab. 186. Cam. 1. 40. halt daB Wort fUr verwandt mit grieeb. r^na. Mrnm 
trapu suleus. Kab. 186. rpannpr, plur. fUr «;Ä««a. Tetragl. 13. 

traba tobt asl.; trkbv lone. balg. 

trombea: tmmba. Blanehus. 

trtnk. tirria aal.; trijem, trem porticu serb. 

tremi: trem te e tinezot atria doniini. Bogdan 1. 76. Vorgl. die Fremdwörter in den slavinrhen Spra- 
chen 60. 

trg merz lerb. 

treg-u: tregh uundinae; treghetia mercatura; treghetaar mercator. Blauehus. Wohl fflr terg n. s. w. 
trnokop raliam serb. 

teniakop-i: tornacop-i vanga. Rossi. 

troha asl. terb.; trob^ mica balg. 

tröhe-a: trohe-a fut>eello. Rossi. gni troe qualnnque poco. Rosfii. 
troiitl bröckeln serb.; trosi bnlg. 

troscitun Bbriciolare, ridnrrc in bricioli. Rossi. u troscit disfarsi, spappolarsi. Rossi. 

trpjeti pati serb.; trkpe balg. 

tcrpjafetN-i : terpiaffec-i subetico, mezzo ctiro. Rossi. 

trup trucQi serb.; trap Leib. lorse. bnlg. 

trnp-i: trupp-i cioeco, ccppo, torso. Rossi. trup M( ,pi. Leake 3*0. trup. Tetragl. 11. 23. Mser. corpns 
i-ndavcr. Kab. 203. tmp-i t menschlicher Leib, Lcibesgcgtalt ; turp-i t. Leichnam. Hahn. Nach Cnm. I. 
!7r>. xtmibra da riferirsi a tfiitt;. Mrum. trup lu. Tetragl. 23. trnpu corpus, cadaver. Kab. 203 

tu6 Glockeospeise serb. 

tutS-i: tucc-i metallo, bronzo. Rossi. giarpene tucci un aerpeute di metallo. Bogdan 1. 93 Vergl tniifi-i 
unverarbeitete« Kupfer, Messing u. e. w. Hahn. Das serb. Wort ist zurtlokzufuhren auf it. tnzia, lat. tutia 
gr. rivria. 

t-ktac textor. lorse. balg. 

kats-i Weber. Hahn, kadi tyamf. Leake 356. 

tkmjjanJcA taribolam asl. 

temjanltso-a. Mscr. temjanitse ^.«Wjt,. Leake 316. 

..* 
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nbogx panper aal. 

vobeg. Budi 22. 30. attc vobeg as tc begatte. Radi 188. vobeke poverella. Bogdan 1. 122. vile. ibid. 
vohck-u povero; vobokz-a poTerella; vohzli-ia poverezza. Rossi. vohezij tc nccessita. 1. lol. Wegen de» 
vo fttr u ist die Zusammenstellung nicht ganz unbedenklich. 

adobn (adle aal. 

ndob adv. facile. Blanchns. Budi. ndob adj Rossi. Bogdan. 

ngar die zum künftigen Anban aufgerissene (und dem Direhwarmen ausgesetzte) Erde , ugariti die Erde 
(mit dem Plage) aufteilten serb. ; «gar gepflügtes Land balg 

ngär-i das Pflügen, besonders Aufreissen der Brache: arc ugar gepflügtes, besonder* umgerissenes 
Feld. Hahn, tue puu6n ugarc ül bne) mi lavora il camp«. Nach Cam. 2. ;'>8. semhra congiunta ad i-tfii, e pin 
da presso al latino agcr. 2. 72. 

nliea aala, area, platea serb.; olic-K böig. 

ul'ltse a: nl'ltsa g. in der Redensart: kerkoj brlnm f e iil'itsa t' ich durchsuche alle Lücher und Hitzen. 
Hahn. Die Bedeutung ist aas dieser Redensart erschlossen. 

uidati se confldere serb. 

uzdaje-a: uzdaie ia coufidenza: nie pass nzdaien confidure. Rossi. kam usdai contidu. Uuagliata 19 
ONrdai d. i. uzdai. U<ia 71. uzdatune mbc dijet fitlam nclla »apienza. ISogdan 1 II'!- 

val uoda serb.; val Cyliudei bulg. 

vaTe-a Welle Hahn, vaal" bei Stier, vale-a und väake a onda, tlnsso. Rossi. val'. Mscr. 
vedr», vjedro ilttla, mensura diodeeim ofcaram «erb. ; Tedro knlg. 

vedre-a t. hfilzernea MihhgcfJIsB ; Weinmaatts vun 4<> Okka. Halm, venire. Reioh. 2. 68. vedrn, vedera 
ngr. $ifcvpa, ^tvofyc. Cam. 2. 110. 

veleuca lodicnla serb. 

vc)6nze-a gewebte Wolldecke. Hahn, relentsa obstragnlnm (ruperta). Rlaurhn». Iivents a coperta 
Rossi. Vergl. die Fremdwörter in den slawischen Sprachen GS. 

veseliti gandio affleere «erb.; roell bnlg 

vcscl'it bin ergiebig (von Feldem und Thicren); veHcl'l-a Ergiebigkeit Hahn. 
Tikati clamare, voc&re «erb.; Tika bulg. 

rikäs schreie. Hahn, vikat, vikatnne voeiferarc, gr dar forte, abhiicciuare; vikatn-i gridaton?; vikmiie 
pispittoria. Rossi for vikat vrlo piSti. Vuk 2. 13. vrap vikati brzo viknu. 2. 8. ( am. 1. 175 stellt da» Wort 
mit griech. JSiw und j'svxav»;, ,Wvaw zusammen. 

? iljiike plir. furca serb. 

tiluAke-a: filuürhku Gabel. Klein. Wind. 87. 
viinja cerasom apronianim «erb.; tiiok bälg. 

»iijo-a (aus visne> Weichsel Mscr.. sonst visule-a: viscinl-a. Rossi. aus dem it.- visciola Vergl. die 
Fremdwörter in den sla\ischcn .Sprachen 64. 

vlaga knmor serb.; Tlag-k bnlg. 

vl'äke-ja g. Feuchtigkeit ; vlazettrc id. Hahn. »Taget hnmidns. Kab. 2.12. Vergl tue lagh nnicttarc, 
iniiniidire. Kossi. l agete nass; ragesüem anfeuchten; l'ageKiuttg, l'ageslre t. Feuchtigkeit. Hahn. 

?lak reti« genni «erb., balg 

vlak-u: vlak, mreza. Tetragl. 12. mrum. vlak In. 
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TOjska, vojstina exercitns, homines. 

vojstar-i: vojsctare te i tribntieri. Bogdan 2 74. vi.jitiue-a : vt.jsctinene siuxr- h<c. 'I tribnto. ibid. 

Tojfoda du serb.; YajTOd* bilg. 



voxtt vogare, rcmare; voxclaar, vozltB vngatore, chi voga. Rossi. vo/.ituue rcniigarc. Klarn-bus. voxeta- 
rem promovera (remigsndo). Stier. 

vrabac passer serb. 

vrabtts-i: wapets, plur vrapetsa t. Tetragl. 0. 
vran atcr aerb. 

vräne, vranete g., vre, vrerete t. finster (von Wetter und Menschern. Halm, nuvolo, torbido Cam. 1. 
54. 157. 158; 2. 156. Der Umstand , dass slav. vran wwlcr vnm Menschen noch vom Gewölk gesagt wird, 
macht die Zusammenstellung bedenklich. 

mta »eries, gen« aerb.; Trvsta, aetas aaL; vrsoik, vrsnica aeqoalis i^M «erb.; vr*sU, tTHStaik balg 

' veree-n eta. Cani. I. 115. 164. 1HO. Nach Hopp 56. »kr. varias Jahr; versenlk-u Altersgenosse. Hahn 
venitwtko-a f. Cam. 1. 164. 

vrinik eil grosser irdener Deckel, der erwarnt Aber das in back nde gesinnt wird, auch crepalja ge- 
nannt serb. 

veSnlk u in derselben Bedeutung- Hahn. 

vrtjeti vertere, terebrare serb.; »n>tt balg. 

vertlt drehe irrfiyw. Lenke 351. 

Yoga, in Montenegro fnga, parns peodalinas aerb.; ?uga galbula. Stolli. 

fuge-n Weibehen der Goldamsel. Hahn. 

rukodlak raniiru aerb.; vl>kodlakk aal. in anderer Bedentnng, worüber nein Lezicon palaeosloveni 
•am nachgeiehen werden kann. 

vurvuläk-u. Hahn 1. 163. 201 ; 3. 65. a Vergl. meine slavisehen Elemente im neugriechischen 13 

zagoa-K solcas aal. 

zagen-i: zaghen solco. Rossi. xaghene snlcu*. Blanehus mc hfta zAghna far delle porche. Rossi. 
xakon religio, mos, lex serb. ; lex balg. 

xakon i teslamentnm, vetns et novmn. Budi 30. zakön-i Gebrauch, Gewohnheit. Hahn, zakon-i t'nre, 
nsanxa, solerc. Rossi. znkon jv/wo« Leake 352. xakon mos, institutum. usus. BIhiicIiiis. eousnetudo. Stier, 
zhaecon. Rada 46. giöc öee kaa zakone tc vot ogni paese ha il «tu» eostiinie. Blanehus 215. I'ee zakönexi 
te tsc kie lascia i eostumi ehe hai. Cam. 2. 12Ü. 121. zacueni aus zakonriem costume. Rossi. pa zartem in- 
sneta. Rossi. zaconnra plur. awezze. Kaps. 73. Cam. stellt 2. 161 deu slavisehen Ursprung des Wortes iu 
Abrede. Vergl. meine slnvischen Elemente im Neugriechischen 16. 

sid moros serb., balg. 

xid-i maeera, muro, parietc. Rossi. zidar-i : sidari Maurer. Klem. Wind 87 
iaba rana aerb.; iebt balg. 

di&mhe, richtig wohl dzabc, ßäS^unai. Leake '.iO'J. tsiampe d. i diäbe. Kab. ISfj. 

iiva hydrargyntm serb ; tivak bnlg 

ilve-a: zgive-a roercurio. Roasi. 
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inka, iik ioncns, genUta. Stnlti. gerb. 

züge :t, öfter* im |>!nr. inga te g. Binse. Halm. Vergl. rlio Fremd wlirter in den staviachen Sprachen 60. 

inielka insectum, veimis, tntek f. gcarabaens asl, ; iazaaj strepitai kroat. 

iuzfuke-a g. vielleieht Maikäfer. Hahn. 



Abkürzungen. 

a»L altslovenisch. 

Ilaarhas. Fr. Blandina, Dictionarium ItUiDO eplrotlcum. Roman. 1BJ6. 
I««aa PetruH Boßdan, Cunena pmphcturuin. Pauvii 1685. 

Btj. Michael G. Bojadschi, Rnmanlach« oder nueedonowlachlschc Sprachlehre. Wien. 1813. 
Uff. Fr. Bopp, Über das Albanesiaehe. Bcrliu. 1855. 
Biril Pictn. Budi, Dottrina chrutiaua. Koma. 1661. 
kalc. bulgarisch. 

Tarn. Dem. Camiirda, S»gg\» »Ii gratitmatolnjria omparata »ulla lingua albancsc. Livorno. 1864- Appeadlee. Pral... 18«« 
Saggiu al» Bund 1, Appi-ndiec nU B.iml II bezeichnet. 

Caak. A. und D. Klriak ( ankof, Grammatik der bulgarischen Sprache. Wien. 18SS. 
C*»f. <'onfe«Moni' pratica italicocpliotic*. Roma«. 1863. 
('«. l uvend. Cuvcodi i Arbciiit. Nile Home. I8«8. 

Dal», So bezeichne Ich die hei den Albanien! Dulmatiens vorkouimcnden Wörter. 
•In. Fr. Diez, Etymologisches Wörterbuch der romanischen Sprachen. Bonn. 1RJ S. 
Caatllala. G. (jusgliatii, Dottrtnn cri*tiana. Horn«, 1844. 

Bai«. J. G. vun Hahn. Bi ilräge zu einem alhsinexitit'h deutschen Lezikon. Wien. I8i:i. 
Brn|. H. Hocqiiiinl, lli>Iolre ci ilcHciipiiun .U< la Haute Alhanie oa Guegarle. Pari». S. a. 
Brka V. Hehn. Kulturpflanzen und llan>>ihicr«-. Berlin. 187«. 

Hak. Th. A. Ksballiote*, ll/mrocit-Aa In J. Thuniu.uin'» Unter»iicbiiug«n über die Geschichte der östlichen euro|)*i»i:hcii 
VOIker. 

lt«ii klciuentiniach 

kr*at kruatiaeh. » 
Uakr. W. Martin J-.-ake, Researchcs in Grccee. London. 1814. Sonndsoftbe Albuninn langunge. Sketch of the gram 
mar. Vocabulary. Seite «ftO—iSS. 

Lrrrr. Kr. Maria da l.eccc, Osserviiztoiii graiumaticali nclla lingua albancsc. Rom 1716. 
flUid. 1>. i- K. Miladiuovci, It-JgHrski jisni 'fagu-h. Inn, 

Mwr. So bezeichne ich die von mir einem gegischfii Alliaiilcr abgi-fragten Wörter. 
■•r>r. <'. F. Miuse, An euglish and biilgariun vncabulary. tmiMaiitlnciple. I8S0. 
uiraat. maced«>rtitnuni>eh. 

Psaa. F. <_. H. L. lV>u<|ueville, V.iyage dans la Gröcc. Paria. IBSO— 1821. Vol. II, Seite 617-6M. 
R..is. G. de Rada, Poesie albauesl. Nupoll. 184*. 

R»p>. Rapsodic d'un poema albanesc raccolte helle colouie del Nupnletano trndotte da O. de Hada. Flrenzc 186». 

Brlak. (.'. II. Th. Kcinhold, Kodes pcliisgicüc. Arheoi«. 1855. 

Rm»I. Fr. Roimi, Vocabulario Itnliann-cpiriilirn. Koma. I8u6. 

B»»»l, rc». Fr. Hosai, Regolc gruuiiiiaticali dclla liii|5»a albamae. Rom«. I8«6. 
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